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Jeck in der Römerstadt
Sessionseröffnung in Zülpich

Die Prinzengarde Zülpich 1910
e.V. lud ein zur großen Sessions-
eröffnung. Zum 39. Mal eröffnete
die Prinzengarde Zülpich die Ses-
sion in der Römerstadt. Endlich
ist es wieder soweit, die fünfte
Jahreszeit ist offiziell eingeläu-
tet. Die Prinzengarde Zülpich fei-
erte mit allen Jecken am 6. No-
vember ab 11.11 Uhr in die Sessi-
on 2022/2023. Wie auch bereits
im letzten Jahr fand die Veran-
staltung im Rathausinnenhof
statt. Bei freiem Eintritt hatten
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alle Närrinnen und Narren die
Möglichkeit, den Start der närri-
schen Jahreszeit gebührend zu
feiern. Früh da sein, war also ers-
te Jecken-Pflicht. Was mit einer
kleinen Veranstaltung 1984 be-
gann, ist bis heute aus dem kar-
nevalistischen Kalender der Stadt
nicht mehr wegzudenken. Zuerst
feierte man auf dem Marktplatz,
später auf dem Josef-Peiffer-Platz,
im Rathausinnenhof und wieder
vor dem Rathaus, zwischen Rat-
haus und Marktplatz, dem Gar-

deplatz am Münstertor, bis man
zum heutigen Veranstaltungsort,
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„Glückskind“
Schauspiel und Figurentheater für Kinder im Schulalter und deren Erwachsene

Am Samstag, 17. Dezember, um
18 Uhr steht die Inszenierung
„Glückskind“ im „Kulturhaus
theater 1“, Langenhecke 4 in
Bad Münstereifel auf dem Pro-
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gramm. Das Stück eignet sich
für Kinder im Schulalter, spricht
aber ebenso das erwachsene
Publikum an.
Der Inszenierung liegt das

Grimmsche Märchen „Der Teu-
fel mit den drei goldenen Haa-
ren“ zugrunde, in dem die Hab-
gier des Menschen thematisiert
ist.

Karten gibt es an der Tages-
kasse, es wird empfohlen, un-
ter 02257/4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de zu re-
servieren.

„Duo Passione“ im Kulturhaus

Foto: Monika ChristaFoto: Monika ChristaFoto: Monika ChristaFoto: Monika ChristaFoto: Monika Christa

Am Samstagabend war das „Duo
Passione“ im Bad Münstereifeler
Kulturhaus auf Einladung des Ver-
eins „1 theater für Bad Münste-
reifel e.V.“ zu Gast. „Duo Passio-
ne“, das sind Alexander Pankov
und Michael Kibardin, zwei Musi-
ker der Spitzenklasse, die nicht
nur mit Virtuosität sondern auch
mit Enthusiasmus begeisterten.
Pankov spielte das Bajan, eine
osteuropäische Version des chro-
matischen Knopfakkordeons, Ki-
bardin die Violine.
Vier Stücke wurden vor der Pause
dargeboten, die allesamt unter-
haltsam von Michael Kibardin an-
moderiert wurden. Das Publikum
wurde durch die gefühlvolle, vir-

tuose Spielweise der beiden
Künstler mitgenommen auf eine
innere Reise der Hochs und Tiefs
des Lebens. Das „Liebesleid“ Fritz
Kreislers, ein alter Wiener Wal-
zer, ergriff sichtlich. Das ein oder
andere Auge schien vermehrt zu
glänzen. Und auch wenn es beim
nächsten Stück um unerfüllte Lie-
be ging, die Tango-Rhythmen von
„Erschöpfte Sonne“ hoben aus der
Melancholie schnell wieder
heraus. „Ein langer Weg“ („Doro-
goj Dlinnoju“) von Boris Fomin führ-
te dann in die Pause. Das besser
bekannte „Those were the days“
klang dabei für die meisten hin-
durch. Mit rumänischen Tänzen,
Walzer in Musette-Manier, Klez-

mer, irischem Volkslied und Tango
begeisterte das Duo varianten-
reich in der darauffolgenden Stun-
de. Den Abschluss bildete ein Tan-
go nuevo von Astor Piazzolla, des-
sen Darbietung den finale Höhe-
punkt dieses Konzerts der beiden
Ausnahmekünstlern bildete. The-
aterleiter Jojo Ludwig vermutete
augenzwinkernd mehr als fünf Fin-
ger an den Händen der Musiker,
ansonsten sei ihm eine derartig
virtuose Handhabung der Instru-
mente rätselhaft. Weit entfernt
davon, die beiden nach diesem
vielschichtigen Klangerlebnis zie-

hen zu lassen, forderte das Publi-
kum durch anhaltenden Applaus
drei Zugaben. Die dritte war
schließlich ein Geburtstagsständ-
chen für Pankovs Ehefrau Olga,
die dem Konzert beiwohnte. In
Renaissance-Art dem „Happy
Birthday-Song“ zu lauschen, war
dann für alle Zuhörenden ein wei-
teres besonderes Erlebnis. Und am
Ende sang der Saal für Olga noch
einmal. Lächelnde Gesichter und
beschwingte Schritte zeugten von
einem zufrieden den Heimweg
antretenden Publikum.
Monika Christa

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)
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Blankenheim: CDU-
Fraktionsklausur
Im Dorint Hotel Nürburgring 18.+19.11.2022
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Hauptthema war der Haushalts-
entwurf 2023 der Gemeinde Blan-
kenheim. Bürgermeisterin Meu-
ren, sowie die Herren Nelles und
Poensgen von der Gemeinde stell-
ten die wichtigsten Positionen vor.
Dann wurden der Entwurf, offene
Fragen und Ergänzungen disku-

tiert.
Herbert Daniels, Fraktionsführer
„Es besteht bei manchen Positio-
nen noch Handlungs- und Nach-
besserungsbedarf, aber grund-
sätzlich werden wir dem Haus-
haltsentwurf zustimmen“.

Michael Hermanns

Der lebendige
Adventskalender in
Hellenthal startet wieder

Beim 7. lebendigen Adventska-
lender wird sich an jedem Abend
in der Adventszeit um 18.30 Uhr
für 30 Minuten draußen an ei-
nem adventlich geschmückten
Fenster getroffen.
Das Vereinskartell Hellenthal
führt zusammen mit den Verei-
nen, Schulen, Kirchengemeinden,
Institutionen, Unternehmen und
Privatpersonen den diesjährigen
„Lebendigen Adventskalender“
in Hellenthal vom 1. bis zum 22.
Dezember durch. Hierzu laden wir
herzlich um 18.30 Uhr ein, ge-
meinsam das entsprechend ge-
schmückte Fenster zu öffnen, zu-
sammen zu singen sowie den
vorgetragenen Geschichten und
Gedichte zu lauschen. Anschlie-
ßend gibt es die Möglichkeit für

gemeinsame Gespräche bei Tee,
Kakao und Plätzchen den Alltags-
stress ein wenig zu vergessen.
Als Neuerung bitten wir die Be-
sucher ihre eigene Tasse oder
Becher der Umwelt zuliebe mit-
zubringen.
Auf unserer Homepage
www.vereinskartell-hellenthal.de
sind die aktuellen Termine und
Gastgeber sowie die Treffpunkte
aufgeführt. Wir freuen uns über
eine rege Teilnahme.
Für nähere Infos und weitere In-
teressenten als Gastgeber eines
Fensters steht Ihnen Arnd van
Koll zur Verfügung.
Vereinskartell Hellenthal
Arnd van Koll
Tel.: 0172/1672541
avankoll@freenet.de
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Großes ehrenamtliches Engagement
Heimatverein Rescheid e. V. betreibt seit 30 Jahren
das Besucherbergwerk „Grube Wohlfahrt“

Rund 40 aktive Grubenführerinnen
und -führer begleiten Gäste auf
den täglichen, knapp zweistündi-
gen „Befahrungen“ durch das ur-
alte Eifeler Erzbergwerk. Bisher
besuchten rund 330.000 Gäste die
Rescheider Unterwelt. Im Jahr
werden deutlich mehr als 1.000
Führungen durchgeführt. Als der
Verein 1985 gegründet wurde,
ahnte noch niemand, wie groß der
Aufwand sein würde, ein altes
Bergwerk auszugraben und her-
zurichten. Ungezählte Stunden
investierten die Aktiven in das
Projekt. Doch der Heimatverein
betätigt sich auch auf anderen
Feldern. Er kümmert sich um ein

etwa 100 km langes Wanderwe-
genetz mit dem „Geologisch-
Montanhistorischen Lehr- und
Wanderpfad in der Gemeinde Hel-
lenthal“ und die „Eifelschleife
Bergbaupfad“ rund um Rescheid.
Darüber hinaus engagieren sich
die Vereinsmitglieder im Umwelt-
und Denkmalschutz. Der Verein
bietet Wanderungen, Exkursionen
und Ausflüge an. Hinzu kommen
auch regelmäßige Vorträge oder
Filmvorführungen. Mehrere um-
fangreiche Publikationen wurden
veröffentlicht. Alles in allem sum-
mieren sich die Zeiten ehrenamt-
lichen Engagements auf rund
6.000 Stunden im Jahr.

Spannende Führung im BesucherbergwerkSpannende Führung im BesucherbergwerkSpannende Führung im BesucherbergwerkSpannende Führung im BesucherbergwerkSpannende Führung im Besucherbergwerk Ehrenamtlicher beim ArbeitseinsatzEhrenamtlicher beim ArbeitseinsatzEhrenamtlicher beim ArbeitseinsatzEhrenamtlicher beim ArbeitseinsatzEhrenamtlicher beim Arbeitseinsatz

Ehrenamtliche pflegen die WanderwegeEhrenamtliche pflegen die WanderwegeEhrenamtliche pflegen die WanderwegeEhrenamtliche pflegen die WanderwegeEhrenamtliche pflegen die Wanderwege

Adventskonzert des Kirchenchors St. Anna Hellenthal
Besinnliches, Bekanntes und
Neues.
Dies erwartet die Besucher beim
Adventskonzert des Kirchencho-
res St. Anna am Sonntag, 4. De-
zember, um 16 Uhr in der Pfarrkir-

che in Hellenthal. In vielen Pro-
ben hat der Chor unter der Lei-
tung von Christopher Schneider
Lieder in deutscher und englischer
Sprache einstudiert, welche die
Sängerinnen und Sänger den Zu-
hörern präsentieren möchten.
Mitgestaltet wird das Konzert
durch Orgelvorträge unseres Or-
ganisten Andreas Warler. Das viel-
fältige Programm wird durch eini-
ge besinnliche Texte ergänzt. Die
Besucher haben Gelegenheit, für
einige Zeit zur Ruhe zu kommen
und sich von den oft stressigen
Weihnachtsvorbereitungen zu er-
holen. Der Eintritt zum Konzert
ist frei. Freundlich erbetene Spen-
den werden zum Großteil einem
wohltätigen Zweck zugeführt. Foto: St. Anna HellenthalFoto: St. Anna HellenthalFoto: St. Anna HellenthalFoto: St. Anna HellenthalFoto: St. Anna Hellenthal
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Rüstige Rentner im Ehrenamt

Seit einigen Jahren ist in der Ort-
schaft Uedelhoven in der Gemein-
de Blankenheim eine Gruppe ju-
gendlicher Rentner aktiv tätig, um
ehrenamtliche Arbeiten in und um
das Dorf zu besorgen. So bemüht
man sich im Jahresreigen darum,
dass zum Beispiel Blumenbeete
gejähtet werden oder auch die ge-
meindlichen Kapellchen um das
Dorf zu pflegen und in Ordnung hal-
ten. Natürlich gehört auch ein jähr-
licher Schnitt an jungen Obstbäu-
men entlang der Wege zum Pro-
gramm der Rentner. Viele Tätigkei-
ten, wie die Reinigung des Dorf-
brunnens oder die Pflege der denk-
malgeschützten Ehrenanlage mit
Anne Frank Baum und der Skulptur
„Friedenssatellit“ sind Schwerpunk-
te der Freiwilligen. Es bereitet der
Rentnergruppe immer wieder Freu-
de, wenn Anwohner die Arbeiten
lobend erwähnen. Ortsvorsteherin

Yvonne Kalbusch-Fürsatz begleitet
die Arbeiten und zeigt sich erfreut
über den kostenlosen Einsatz der
jungen Alten. Lohn der Mühen sind
die Anerkennung der Dorfbewoh-
ner und das Lob vorbeieilender Gäs-
te, die über die örtliche Eifelschlei-
fe „Vun drinne oh drusse“ wan-
dern. Es ist immer wieder schön zu
hören und zu lesen, wenn Bürger-
meisterin Jennifer Meuren (Ge-
meinde Blankenheim) das Engage-
ment der Uedelhovener anerken-
nend erwähnt und hervorhebt.
Die Rüstige Rentner Gruppe Uedel-
hoven fühlt sich durch das hohe
Maß an Anerkennung für ihre Ar-
beiten motiviert und alle Aktiven
sind gewillt, sich weiterhin ehren-
amtlich für die Allgemeinheit ein-
zubringen.
Erwin Stein, Uedelhoven, 73, Be-
gleiter der Gruppe Rüstige Rentner
Uedelhoven
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DRK-Blutspendetermin in Hellenthal
Der letzte Blutspendetermin des
DRK in diesem Jahr in der Gemein-
de Hellenthal ist am Freitag, 9.
Dezember, 15 bis 19.30 Uhr in der
Hauptschule Hellenthal.
Es gelten keine besonderen Zu-
gangsregelungen im Hinblick auf

die Coronabestimmungen.
Allerdings gilt aber weiterhin eine
Maskenpflicht mit FFP2-Masken
oder einer OP-Maske. Empfohlen
wird auch eine Terminreservierung
über das Internet auf
www.blutspende.jetzt

Deutsch-Ukrainische-Teestunde in Hellenthal
Am Samstag, 19. November, tra-
fen sich in Hellenthal zum ers-
ten Mal sowohl deutsche als
auch ukrainische Teilnehmer der
neu gegründeten „Deutsch-Uk-
rainischen Teestunde“.
Gründerin und Initiatoren ist die
Hellenthaler SPD-Rats- und
Kreistagsabgeordnete Kamila
Gänsler-Thomas, die sich in der
jüngsten Vergangenheit schon
vielfältig in diesem Bereich en-
gagiert hat. Kernpunkt der uk-
rainisch-deutschen Teestunde
(DUT), ist es, Kontakte zwischen
deutschen Mitbürgern und uk-
rainischen Flüchtlingen herzu-
stellen und zu fördern. Bei die-
ser ersten DUT waren verschie-
dene Ratsvertreter des Hel-
lenthaler Gemeinderates von

SPD und FDP vertreten. Es fand
der Austausch von Sitten, Ge-
pflogenheiten und Gebräuchen
statt. Es wurde gemeinsam ge-
gessen, getrunken und den Ab-
schluss bildete das Singen ge-
meinsamer Lieder aus Deutsch-
land und der Ukraine. Die ukra-
inisch-deutsch Teestunde, die
allseits Anklang fand, soll wei-
tergeführt werden und trifft sich
einmal im Monat im Hellentha-
ler Hof zu geselligen Beisam-
mensein und kulturellem Aus-
tausch. Jeder interessierte Bür-
ger und jeder ukrainische
Flüchtling ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen.
Die genauen Daten werden auf
der Homepage der Gemeinde
Hellenthal bekannt gegeben.

Dort sind auch weitere Informatio-
nen abrufbar. Aber auch Kurzent-
schlossene können sich bei dem
Termin noch einfinden, um mit ih-
rem Blut zu helfen. 131 Spender
waren beim letzten Termin zur
Hauptschule gekommen, davon

waren acht Teilnehmer, die das ers-
temal Blut gespendet haben. An
der Wichtigkeit von Blutspenden
hat sich nichts geändert, sei es
dass diese gebraucht werden, zur
Versorgung von Unfallopfern oder
zum Einsatz bei Operationen.

Detlef Seif MdB fordert Verlängerung
der Antragsfrist zum Wiederaufbau
Der für den Kreis Euskirchen und
Brühl, Erftstadt und Wesseling zu-
ständige CDU-Bundestagsabge-
ordnete Detlef Seif hat sich jetzt
mit einem Brief an Bundeskanzler
Olaf Scholz und Bundesfinanzmi-
nister Christian Lindner gewandt.
Seif fordert, dass die Frist für An-
träge auf Wiederaufbauhilfe bis
zum 30. Juni 2024 verlängert wird.
Ansonsten könnten Anträge nur
bis zum 30. Juni 2023 gestellt wer-
den. Die für den Wiederaufbau in
Nordrhein-Westfalen zur Verfü-
gung stehenden Finanzmittel lie-
gen für die Unternehmen, Privat-
haushalte und die öffentliche In-
frastruktur bei insgesamt 12,3
Milli-arden Euro. Bewilligt sind
aktuell Finanzmittel in Höhe von
rund 2 Milliarden Euro. Im Be-
reich der Privathaushalte sind rund
97 Prozent der eingereichten An-
träge im Bewilligungsprozess o-
der bewilligt. Dass im Verhältnis
zu dem zur Verfügung stehenden

Gesamtbetrag bislang ver-hältnis-
mäßig wenig Mittel abgerufen oder
bewilligt wurden, hat nach Mittei-
lung von Detlef Seif verschiedene
Gründe. So seien etwa Versiche-
rungsquoten höher als zunächst an-
genommen. Unternehmer finanzier-
ten den Wiederaufbau teilweise mit
Universalkrediten oder Eigenkapital
vor. Auch hätten noch nicht alle Kom-
munen den zur Förderung erforderli-
chen Wiederaufbau-plan für den Auf-
bau der öffentlichen Infrastruktur
eingereicht. Detlef Seif sieht aber
auch einen anderen Grund für den
geringen Mittelabfluss. Seif: „Trotz
der hohen Einsatzbereitschaft regi-
onaler und überregionaler Handwer-
ker und Gutachter ist es für viele
Betroffene schwierig, Bauunterneh-
mer oder Sachverständige zu fin-
den.“ Die Corona-Pandemie habe
das Ganze verschärft. Sowohl die
Energiekrise als auch die Nachwir-
kungen der Corona-Pandemie und
die aktuelle Flüchtlingssituation wür-

den derzeit viele Ressourcen bin-
den. Ganz entscheidend ist für Det-
lef Seif aber die schwierige Situa-
tion der Betroffenen. Detlef Seif:
„Die Betroffenen sind traumati-
siert. Oftmals fehlen ihnen die
Kraft und der Antrieb zur Antrag-
stellung, teilweise besteht Scham.
Besonders beeindruckend ist für
mich der Fall einer 79-jährigen
Frau aus meinem Wahlkreis, die
16 Monate versuchte, die Flut-
schäden selbst zu besei-tigen und
das Haus zu räumen. Erst jetzt hat
sie Hilfe angenommen.“
Seif könnte es nicht nachvollzie-
hen, wenn bei den bestehenden
Schwierigkeiten aufgrund der Frist
Anträge ab dem 01. Juli 2023 nicht
mehr gestellt werden könnten.
Deshalb fordert Seif in seinem Brief
an den Bundeskanzler und den
Bundesfinanzminister, dass so-
wohl die Antragsfrist als auch die
Bewilligungsfrist verlängert wer-
den.

Anzeige
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Unsere Beratung und unseren RundumService führen wir dabei nach den strengen Schutz- und Hygienevorschriften in unserem Geschäft und für unseren Außendienst durch.

Gut hören – besser leben ...

Hörsysteme sind heute so klein und unscheinbar, dass man sie kaum 
wahrnimmt. Technisch auf höchstem Niveau bieten sie einen optimalen 
Tragekomfort, der es Ihnen erlaubt, sich schon nach kurzer Zeit an Ihr 
Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie 
optimalen Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum 
Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät. 

mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!
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FDP-Hellenthal: Schüler
leiden für Energiesparen!
Die sanierte Grundschule in Hel-
lenthal bleibt auch nach Abschluss
der Arbeiten noch leer und die
Schüler sollen in Reifferscheid
weiter unterrichtet werden. Dies
wurde von der Mehrheit des Ge-
meinderates beschlossen, um En-
ergie zu sparen.

Peter Rauw, Schulausschussvor-
sitzender hätte es lieber gese-
hen, wenn die Schüler frühzeitig
wieder in Hellenthal unterrichtet
worden wären, schließlich haben
die Schüler unter Corona schon
genug gelitten.

Peter Rauw

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Veranstaltung des Naturzentrums Eifel
Winterwaldwanderung durchsWinterwaldwanderung durchsWinterwaldwanderung durchsWinterwaldwanderung durchsWinterwaldwanderung durchs
JagdrevierJagdrevierJagdrevierJagdrevierJagdrevier
Mit dem Jagdbeauftragten gehen
wir auf winterliche Spurensuche.
Wenn wir Glück haben, können
wir der Unterhaltung von Vögeln

lauschen und sehen Tiere, die
jetzt die Dickungen verlassen.
Ökologische Zusammenhänge
und die Aufgabe der Jagd in unse-
ren Wirtschaftswäldern wird er-
läutert.

Samstag, 10. Dezember, 14.30 bis
17 Uhr
Pflanzgarten Nettersheim, am
Ende der Blankenheimer Straße
Kursleiter Prof. Dr. Andreas Heid-
büchel, Wirtschaftswissenschaftler

kostenfrei
Infos, Kontakt und BuchungenInfos, Kontakt und BuchungenInfos, Kontakt und BuchungenInfos, Kontakt und BuchungenInfos, Kontakt und Buchungen
Naturzentrum Eifel
02486/1246
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de
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Bettentransport für Krankenhäuser in der Ukraine

Am 26. November konnte Ru-
mänien-Sunshine e.V. erneut,
auf Bitten der ukrainischen
Krankenhäuser, 20 guterhalte-
ne Krankenhaus-Betten ein-
schließlich Matratzen, vom Ma-
rien-Hospital in Bonn überneh-
men. Sowie fünf weitere hoch-
wertige Dialysebetten einer Di-
alyseklinik aus Wesseling. Un-
terstützt wurden Winfried De-
derichs und Michael Schnitker
von Jörg Sand, Richard Kurt und
Helfern des DRK Rheinbach. Die
Betten wurden bei „Mecken-
heim hilft“ zwischengelagert

und werden in der kommenden
Woche mit zusätzlichen 25 Bet-
ten des DRK Euskirchen und
weiterem Hilfsmittel als Hilfs-
transport in die Ukraine gelie-
fert. Der Transport wird chauf-
fiert von Jörg Sand mit einem
LKW der Fa. HARIBO die ihrer-
seits auch die Transportkosten
übernimmt.
Ein Dankeschön gilt den ehren-
amtlichen Helfern, die als ein-
gespieltes Team, eine reibungs-
lose und schnelle Verladung be-
werkstelligten, sowie der Fa.
Haribo!
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Theaterbühne Zingsheim begeistert ihr Publikum

Die Theaterbühne Zingsheim
brachte die Komödie „Moden-
schau im Ochsenstall“ sechs-
mal erfolgreich auf die Bühne
des Dorfgemeinschaftshauses
in Zingsheim.
Paul Hartmann, gespielt von
Erich Schell, und seine Frau Ma-
thilde (Monika Krämer) leben
auf ihrem heruntergewirtschaf-
teten Bauernhof, der kurz vor
der Pleite steht. Da kommt
Pauls Freund Franz Stolz, Peter
Minnig, auf die Idee auf dem
Bauernhof eine Modenschau zu
veranstalten. Für viel Verwir-

Das diesjährige Ensemble der Theaterbühne ZingsheimDas diesjährige Ensemble der Theaterbühne ZingsheimDas diesjährige Ensemble der Theaterbühne ZingsheimDas diesjährige Ensemble der Theaterbühne ZingsheimDas diesjährige Ensemble der Theaterbühne Zingsheim Ein Höhepunkt der Komödie - Die Modenschau zu Beginn des 3. AktesEin Höhepunkt der Komödie - Die Modenschau zu Beginn des 3. AktesEin Höhepunkt der Komödie - Die Modenschau zu Beginn des 3. AktesEin Höhepunkt der Komödie - Die Modenschau zu Beginn des 3. AktesEin Höhepunkt der Komödie - Die Modenschau zu Beginn des 3. Aktes

rung sorgten ein nicht williger
Zuchtbulle und ein verschwun-
denes Bild, das letztlich durch
Dr. Bruno Braun (Stefan
Schmitz) erfolgreich für viel
Geld bei einer Auktion verstei-
gert wird. Die drei Nachbarin-
nen Klementine Dreist (Raffae-
la Cremer), Gerta Ungestüm (In-
grid Krings) und Sophia Meyer
(Hannah Krämer), entpuppen
sich zum Leidwesen von Paul
am Ende als dessen Halb-
schwestern. Schier aus dem
Häuschen geriet das Publikum
bei der Modenschau auf dem

Bauernhof im dritten Akt. Nach-
dem die Models einer Model-
agentur ausgefallen waren,
musste Ersatz gefunden wer-
den. Paul als Pauline, Franz als
Franziska und Bruno als Brun-
hilde überzeugten dabei in ih-
ren Kleidern. Eine Bewertung
der Models erfolgte durch die
Jury, gestellt von den drei Nach-
barinnen. Moderiert wurde die
Modenschau vom Postboten
Lothar Esser (Christian Höwe-
kamp).
Regie führte in diesem Jahr zum
zweiten Mal Claudia Kallrath.

Als Soufleuse stand Karin Gil-
lessen den Akteuren verlässlich
zur Seite. Sein 25-jähriges Büh-
nenjubiläum feierte in diesem
Jahr mit seiner Rolle als Paul
Hartmann Erich Schell, der seit
Frühjahr 1992 der Theaterbüh-
ne Zingsheim angehört.
Die Theaterbühne Zingsheim
bedankt sich bei ihrem treuen
und dankbaren Publikum. Be-
sonderer Dank gilt dem Dorf-
gemeinschaftsverein Zingsheim
für die Gastfreundschaft und die
tolle Bewirtung.
www.theaterbühne-zingsheim.de

Musikalische Einstimmung auf Weihnachten
Klosterkonzert des Musikvereins Frohngau

Am Donnerstag, 8. Dezember,
ab 19 Uhr, präsentiert Ihnen der
Musikverein Frohngau weltli-
che und weihnachtliche Lieder
(auch zum Mitsingen) in der
Klosterkapelle in Nettersheim,
Klosterstraße 12, 53947 Net-
tersheim.
Unter der Leitung von Günter
Giefer wird der Musikverein

Frohngau an diesem Abend ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten. Es werden un-
teranderem Stücke wie der Stei-
germarsch, Sweet Caroline und
viele bekannte Weihnachtslie-
der zu hören sein.
Der Musikverein Frohngau, un-
ter der Vorsitzenden Annegret
Kurth, besteht seit 60 Jahren.

Er hat zurzeit 28 aktive Mit-
glieder und wird seit drei Jah-
ren von Günter Giefer dirigiert.
Der Musikverein ist ein fester
Bestandteil des Frohngauer
Dorflebens und unterstützt den
Ort musikalisch bei allen welt-
lichen und kirchlichen Anlässen.
Während den Pausen des Kon-

zertes werden Getränke und
Snacks zu moderaten Preisen
angeboten.
Kartenvorbestellungen (10 Euro
pro Karte) können Sie bei der
Eifelgemeinde Nettersheim un-
ter den Telefonnummern 02486/
78930 und 02486/78931 täti-
gen.

Adventliches
Klosterkonzert mit dem
Musikverein Frohngau
Donnerstag, 8. Dezember, 19 Uhr, im Kloster Nettersheim
Klosterstraße 12
Karten: 10 Euro
Anmeldung: 02486/78-930 und -931
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Gelungene Kooperation
Dorfmarketingprozess mit ersten Ergebnissen: Nordeifel Alpakas und „Reise Erleben“
wirken zusammen

(ar) Nach der Flutkatastrophe
und der damit einhergegange-
nen Zerstörung vieler Ladenlo-
kale rief der Nettersheimer Bür-
germeister Norbert Crump An-
fang des Jahres zu einer ersten
Veranstaltung zum Thema Dorf-
marketingprozeß ein. In einem
Workshop wurden, begleitet
von den Organisatoren Bernd
Niedermeier und Julian Ue-
ckert, u.a. mit den betroffenen
Ladeninhabern entsprechende
Ideen gesammelt und bearbei-
tet. In allen drei gebildeten
Gruppen war jeweils der
Wunsch zu finden, mit Hilfe von
Kooperationen mehr möglich zu
machen. Diesen Schritt wagten
jetzt Hildegund Meyer-Tombült,
Inhaberin der örtlichen Reise-
agentur „Reise Erleben“, und
Heike Coenen von den „Norde-
ifel Alpakas“. Mit einer klei-
nen Feier eröffneten sie Ende
Oktober das gemeinsame La-
denlokal in der Steinfelder Stra-
ße 2. Neben Speis und Trank
sorgten Sängerin Edith Dede-
richs und Gitarrist Norbert
Krings für beste musikalische
Unterhaltung. Meyer-Tombült
und Coenen sind sehr glücklich
über die schon geleistete und
die zu erwartende weitere har-
monische Zusammenarbeit. Und
sie sind davon überzeugt, dass
durch die gewählte Kooperati-
on die Ressorcen beider Ge-

schäfte und vor allem die Ka-
pazitäten beider Inhaberinnen
besser genutzt und ausgewei-
tet werden können. Durch die
getrennten Öffnungszeiten
bleibt trotz dem gemeinsamen
Ladenlokal ausreichend Raum
für die individuelle Beratung.
Es bleibt zudem viel Zeit für die
jeweiligen anderen beruflichen
Aktivitäten außerhalb der re-
servierten Zeiten für die Kun-
den. Im Falle von Heike Coenen
bedeutet dies ausreichend Zeit
für die gemeinsam mit ihrem
Ehemann zu versorgenden sie-
ben Alpakas mit Namen wie Dr.
Schmidt, Bibo, Keks und Ker-
mit.
Die zum Verkauf abgebotenen
Umhänge, Schals, Socken und
Mützen werden aus deren Wol-
le gefertigt. Mit Alpakafasern
gefüllte Decken und Kissen und
diverse mit Alpakakeratin her-
gestellte Seifen vervollständi-
gen das Sortiment. Meyer-Tom-
bült nutzt die Zeit auch zur Aus-
arbeitung des von ihr gebote-
nen breiten Spektrums an Ur-
laubsangeboten, bei denen
nachhaltiges Reisen und klei-
nere Spezialanbieter spannen-
der Reiserouten besondere Be-
achtung finden. Die jeweiligen
getrennten Öffnungszeiten sind
zu finden unter
www.reise-erleben.de und
www.nordeifel-alpakas.de.

Endlich angekommen. Viele Monate nach der Flutkatastrophe wieder imEndlich angekommen. Viele Monate nach der Flutkatastrophe wieder imEndlich angekommen. Viele Monate nach der Flutkatastrophe wieder imEndlich angekommen. Viele Monate nach der Flutkatastrophe wieder imEndlich angekommen. Viele Monate nach der Flutkatastrophe wieder im
Ort mit ihrem Reisebüro vertreten, Hildegund Meyer-Tombült. Fotos:Ort mit ihrem Reisebüro vertreten, Hildegund Meyer-Tombült. Fotos:Ort mit ihrem Reisebüro vertreten, Hildegund Meyer-Tombült. Fotos:Ort mit ihrem Reisebüro vertreten, Hildegund Meyer-Tombült. Fotos:Ort mit ihrem Reisebüro vertreten, Hildegund Meyer-Tombült. Fotos:
Anja RaithAnja RaithAnja RaithAnja RaithAnja Raith

Zusammen stark, eröffneten das gemeinsame Ladelokal Ende Oktober:Zusammen stark, eröffneten das gemeinsame Ladelokal Ende Oktober:Zusammen stark, eröffneten das gemeinsame Ladelokal Ende Oktober:Zusammen stark, eröffneten das gemeinsame Ladelokal Ende Oktober:Zusammen stark, eröffneten das gemeinsame Ladelokal Ende Oktober:
(v.l.) Hildegund Meyer-Tombült und Heike Coenen.(v.l.) Hildegund Meyer-Tombült und Heike Coenen.(v.l.) Hildegund Meyer-Tombült und Heike Coenen.(v.l.) Hildegund Meyer-Tombült und Heike Coenen.(v.l.) Hildegund Meyer-Tombült und Heike Coenen.

Heike Coenen, Hüterin von sieben Alpakas, ist stolz auf die Produkte,Heike Coenen, Hüterin von sieben Alpakas, ist stolz auf die Produkte,Heike Coenen, Hüterin von sieben Alpakas, ist stolz auf die Produkte,Heike Coenen, Hüterin von sieben Alpakas, ist stolz auf die Produkte,Heike Coenen, Hüterin von sieben Alpakas, ist stolz auf die Produkte,
die aus den Wollfasern ihrer Schützlinge entstanden sind.die aus den Wollfasern ihrer Schützlinge entstanden sind.die aus den Wollfasern ihrer Schützlinge entstanden sind.die aus den Wollfasern ihrer Schützlinge entstanden sind.die aus den Wollfasern ihrer Schützlinge entstanden sind.
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Weitersagen:
Hier gibt es zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn im Frühjahr und Herbst möglich!
Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.
1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher VVVVVergütungergütungergütungergütungergütung
im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!
Die letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre haben
gezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau oder
Pf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unver-----
zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-
sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-
te te te te te WWWWWertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ArArArArAr-----
beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!
Die Entwicklung wird sich in
den kommenden Jahren fortset-
zen, dass der Pflegebedarf von
professionell zu versorgenden
und betreuenden Menschen
weiter zunehmen wird. Gleich-
zeitig werden die Anforderun-
gen an die Inhalte der Arbeit
mit älteren und hilfsbedürfti-
gen Menschen immer umfas-
sender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen
Aufgaben bei der Versorgung im
häuslichen und im stationären
Bereich. Dazu werden fachlichfachlichfachlichfachlichfachlich
gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-
frauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmänner
benötigt. Auch der Kreis Eus-
kirchen ist im Rahmen der stän-
dig älter werdenden Bevölke-

rung davon betroffen.
Hier ist die Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-
sches sches sches sches sches Alten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und Pflegeheim
(EvA)(EvA)(EvA)(EvA)(EvA) in Gemünd und Kall als
Anbieter unterschiedlicher
Wohn- und Lebensformen in der
Altenarbeit sehr aktiv, um ge-
nügend qualifizierte Mitarbei-
tende zu gewinnen, die alle fach-
lichen Aufgaben erfüllen können.
Um diesen Bedarf zu decken, ist
die Stiftung seit vielen Jahren
im Bereich der Ausbildung von
Pflegefachkräften im Einsatz.
Gemeinsam mit den Fachsemin-
aren und Pflegeschulen wird die
dreijährige Berufsausbildung für
Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen oder
Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen, die aus an-
deren Bereichen kommen und
sich im Berufsleben neu orien-
tieren wollen, aber auch für
Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-
milienphasemilienphasemilienphasemilienphasemilienphase angeboten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von ca.
1200,- erhalten, können die
Bereiche stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-
rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-
te Pf legete Pf legete Pf legete Pf legete Pf lege im eigenen Betrieb
kennenlernen und auf diese

Weise ihre neu erworbenen
Kenntnisse vertiefen.
Im Anschluss an eine Ausbildung
gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in
der Berufslaufbahn entspre-
chende Karriereschritte zu un-
ternehmen: als Fachkraft z.B.
für Gerontopsychiatrie, Hygie-
ne, Wundmanagement, Ernäh-
rung oder Dokumentation, oder
als Leitung eines Wohnberei-
ches oder Pflegedienstes.
Für die Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbe-

reich gut gerüstet. Sie ist mit
insgesamt 30 angebotenen
Stellen einer der größten Pfle-
ge-Ausbildungsbetriebe in der
Region. Auch im neuen Jahr ste-
hen noch einige Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur VVVVVererererer-----
fügungfügungfügungfügungfügung! Interessierte können
sich ab sofort an die Stiftung
wenden. In einem Beratungs-
gespräch informiert unser Pfle-
gedienstleiter Arno Brauck-
mann gerne über die Ausbil-
dungswege in der Pflege und
die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
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Geistliches Chorkonzert zur Weihnachtszeit
in der Schlosskirche Schleiden

Am 18. Dezember, 4. Advent,
findet um 17 Uhr ein vorweih-
nachtliches Chor- und Orches-
terkonzert in der Schlosskirche
Schleiden statt.

Aufgeführt wird das Weihnachts-
oratorium von Heinrich Schütz,
in dem die Weihnachtsgeschich-
te nach Lukas und Matthäus in
Musik gesetzt wurde.
Diese Historia hat nicht die Län-
ge wie Bachs Werk, verfehlt
aber durch gekonnten Einsatz
von instrumentaler und chori-
scher „italienischer Manier“
keineswegs die großartige Wir-
kung dieser Musik.

Heinrich Schütz (1585-1672) gilt
als der bedeutendste deutsche
Komponist des Frühbarock.
Dazu werden a capella Werke
der Renaissance, die großarti-
ge Motette „Schaffe in mir Gott
ein rein Herz“ von Joh. Brahms,
sowie zeitgenössische Chorli-
teratur musiziert.
Unter der Leitung von Chordi-
rektor Heinz Ströder musizie-
ren die beiden Chorensembles
„Cantemus and friends“ und
„Cantemus&More“  mit der in-
strumentalen Begleitung von
Friedbert Ströder am Orgelpo-
sitiv und Mitgliedern des aka-
demischen Orchesters, Bonn.
Im Vorverkauf können Karten
im Pfarrbüro Schleiden
(02445/3218), Optik Hahn in
Gemünd (02444/558) sowie
Fam. Ströder (02445/7998) für
12/10 Euro erworben werden.
Restkarten können an der
Abendkasse für 14/12 Euro er-
worben werden.
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Realschule Schleiden
Für jeden der richtige Rahmen

Der Schnuppertag muss leider ausfallen! 

Für alle an der Schule interessierten Eltern und Schüler*innen 
wird es in Kürze ein Video auf unserer Homepage geben, 

das unsere Schule und Arbeit vorstellt!

ganz real die richtige Schulwa
hl

Städtische Realschule Schleiden
Ruppenberg · 53937 Schleiden · Telefon 02445 7138 · www.realschule-schleiden.de

Gerne können Sie auch schon im Sekretariat einen Termin für ein
Beratungsgespräch/eine Anmeldung machen. 
29.01.   13.00 - 17.00 Uhr
30.01.    9.00 - 13.00 Uhr
01.02. - 12.03.  Mo. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr, freitags auch bis 17.00 Uhr

Kontakt & Anmeldetermine

Städtische Realschule
Schleiden - für jeden der
richtige Rahmen
„Wir stellen uns den Herausfor-
derungen der Zeit und setzen un-
sere erfolgreiche Arbeit in der di-
gitalen Zeit fort“, so Schulleiterin
Birgit Barrelmeyer über das
Selbstverständnis an der Real-
schule Schleiden. Die Vermittlung
wichtiger gesellschaftlicher Wer-
te wie Zuverlässigkeit, Gemein-
schaft, soziale Verantwortung und
vor allem eine gute und familiäre
Atmosphäre an einer Schule, an
der Schüler*innen, Lehrer*innen
und Eltern sich kennen - all dies
prägt das Leben an der Schule.
W-LAN in allen Gebäudeteilen,
Arbeit mit Tablets, digitale Aus-
stattung in allen Unterrichtsräu-
me, neu und zeitgemäß ausge-
statte Computerräume sind
inzwischen Standard und werden
kontinuierlich weiter ausgebaut.
Schulgebäude, Schulhöfe und
Räumlichkeiten sind gepflegt und
technisch auf dem neuesten
Stand.
Die individuelle Förderung, z. B.
bei Lese-Rechtschreibschwäche,
vielfältige Angebote im Nachmit-
tagsbereich (AGs, Hausaufgaben-
betreuung), ein überaus aktives

Schulleben (Fahrten, Gottesdiens-
te, sportliche Aktivitäten, Schul-
feste etc.) und das gute soziale
Miteinander runden das positive
Bild der Schule ab. Mit der Mensa
und dem Nachmittagsangebot
sind Eltern bei der Unterbringung
ihrer Kinder flexibel, sie entschei-
den, ob und wann ihre Kinder
nachmittags in der Schule blei-
ben.
Schüler*innen, die auf die Real-
schule wechseln, werden von den
Klassenlehrerteams aktiv unter-
stützt, damit der Übergang von
der Grundschule gut gelingt. Her-
ausragend ist die mit dem Berufs-
wahlsiegel ausgezeichnete Be-
rufswahl-orientierung, zahlreiche
weitere Auszeichnungen zeigen,
wie engagiert an der Schule gear-
beitet wird.
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dem Innenhof des Rathauses zu-
rückfand. Hier hat die Prinzen-
garde mit dem Zülpicher Rat-
haus, welches für einen herrli-
chen Rahmen sorgt, einen wun-
derschönen Veranstaltungsort
gefunden. Das Programm der
Sessionseröffnung war bunt wie
die Kostüme der zahlreichen Be-
sucher. Den ganzen Tag über er-
wartete die Zülpicher Jecken
Darbietungen der vier Traditions-
corps. Erster Höhepunkt ist der
Einzug des Zülpicher Prinzen ge-
wesen. Prinz Rolf II. (Kogel) ist
Repräsentant des närrischen
Volks während der Session 2021/

Sessionseröffnung in ZülpichSessionseröffnung in ZülpichSessionseröffnung in ZülpichSessionseröffnung in ZülpichSessionseröffnung in Zülpich Musikalisch kam aus Düren die Band „Zack“ nach Zülpich. Mit ihrenMusikalisch kam aus Düren die Band „Zack“ nach Zülpich. Mit ihrenMusikalisch kam aus Düren die Band „Zack“ nach Zülpich. Mit ihrenMusikalisch kam aus Düren die Band „Zack“ nach Zülpich. Mit ihrenMusikalisch kam aus Düren die Band „Zack“ nach Zülpich. Mit ihren
Stimmungshits heizte die Band die Gäste anStimmungshits heizte die Band die Gäste anStimmungshits heizte die Band die Gäste anStimmungshits heizte die Band die Gäste anStimmungshits heizte die Band die Gäste an

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

2023 und stattete der Sessions-
eröffnung selbstverständlich ei-
nen Besuch ab. Das gab es noch
nie. Bisher war der Prinz bei der
Sessionseröffnung noch als de-
signierte Tollität vor Ort, da die
Proklamation traditionell erst
zwei Wochen später stattfindet.
Da Prinz Rolf II. aber im letzten
Jahr inthronisiert wurde und auf-
grund von Corona wieder alle
Veranstaltungen abgesagt wur-
den, tritt er eine zweite Session
an. Nach den Worten vom Nar-
renoberhaupt sowie Bürgermeis-
ter Ulf Hürtgen, zeigt sich tradi-
tionell die Prinzengarde auf der

Bühne. Die Gäste erwartete das
Corps der Prinzengarde Zülpich
1910 e.V. sowie der Auftritt der
Kinder- und Jugendtanzgruppe.
Pünktlich um 11.11 Uhr kam
dann auch die Sonne heraus.
Petrus muss ein Zöllecher sein.
Damit keine Langeweile auf-
kommt, wurde die Veranstaltung
durch ein Rahmenprogramm be-
gleitet. Neben der „Zöllche Öl-
lege 1879 e.V.“ die beim Einzug
dabei waren, heizten die „Ho-
vener Jungkarnevalisten Zülpich
1963 e.V.“ sowie die „Blauen
Funken Zülpich 1927 e.V.“ dem
närrischen Volk ein. Mit ihren

Darbietungen sorgten sie für
Stimmung auf der Bühne. Musi-
kalisch kam aus Düren die Band
„Zack“ nach Zülpich. Mit ihren
Stimmungshits heizte die Band
die Gäste an. Den ganzen Tag
über sorgte Manfred Krombach
für die richtige musikalische
Untermalung der Veranstaltung.
Mit heißen Würstchen, Fritten,
Grillwurst, zünftiger Erbsensup-
pe sowie kalten und warmen Ge-
tränken war für das leibliche
Wohl der Jecken bestens ge-
sorgt. Nun erklingt ab sofort
über die Stadtmauern hinaus:
„Zöllech alaaf“. FH

Kostümsitzung in Zülpich
Stelldichein bekannter Karnevalsgrößen und lokaler Darbietungen bei den Öllege im Forum

Die Jecken im Forum Zülpich
mussten sich dieses Mal nicht
in Geduld üben, bis das neue
Narrenoberhaupt der Römer-
stadt die Bühne betrat. Als die
bereits proklamierte Tollität

Prinz Rolf I. (Kogel) den Saal
betrat war die Freude aber den-
noch groß wie bei der großen
Inthronisation vor einem Jahr.
Statt einer großen Proklamati-
onssitzung entschied sich die

Karnevalsgesellschaft „Zölleche
Öllege 1879 e.V.“ für eine Kos-
tümsitzung, wie gewohnt, im ört-
lichen Forum. Zu Beginn des
Programms war selbstverständ-
lich die Tollität der Römerstadt,

Prinz Rolf I. mit einem Triumph-
marsch, begleitet von der Prin-
zengarde, auf die Bühne geholt
worden. Der Zülpicher Jung ging
mit viel Freude ans Werk, als er
den Saal betrat. Das närrische

Mit großer Freude und sichtlichem Stolz präsentierte sich Prinz Rolf I. denMit großer Freude und sichtlichem Stolz präsentierte sich Prinz Rolf I. denMit großer Freude und sichtlichem Stolz präsentierte sich Prinz Rolf I. denMit großer Freude und sichtlichem Stolz präsentierte sich Prinz Rolf I. denMit großer Freude und sichtlichem Stolz präsentierte sich Prinz Rolf I. den
Zöllecher Jecken im ForumZöllecher Jecken im ForumZöllecher Jecken im ForumZöllecher Jecken im ForumZöllecher Jecken im Forum

Der Bauchredner Peter Kerscher mit Kuh Dolly kam zu Wort undDer Bauchredner Peter Kerscher mit Kuh Dolly kam zu Wort undDer Bauchredner Peter Kerscher mit Kuh Dolly kam zu Wort undDer Bauchredner Peter Kerscher mit Kuh Dolly kam zu Wort undDer Bauchredner Peter Kerscher mit Kuh Dolly kam zu Wort und
begeisterte das Publikumbegeisterte das Publikumbegeisterte das Publikumbegeisterte das Publikumbegeisterte das Publikum
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Ist denn schon wieder Weihnachten?
Enzener ist der Herr der Weihnachtsbäume
Ein Weihnachtsbaum oder auch
Christbaum ist in den meisten
Haushalten an Weihnachten
nicht weg zu denken. Doch wie
wurde die Tanne zum Weih-
nachtsbaum? Der Weihnachts-
oder Christbaum ist das welt-
weit bekannteste Symbol des
Weihnachtsfestes. Dabei ist der
Brauch, einen geschmückten
Nadelbaum aufzustellen. Wer
den Weihnachtsbaum in der Ge-
burtsgeschichte Jesu sucht,
wird ihn dort nicht finden. Erst
im 15. Jahrhundert wurden die
ersten Christbäume aufgestellt.
Martin Luther und andere Re-
formatoren erklärten ihn damals
zum Weihnachtssymbol der Pro-
testanten, dagegen gehörte die
Krippe lange Zeit nur zur ka-
tholischen Weihnacht.
Eine erste Erwähnung findet ein
geschmückter Baum übrigens
im Zusammenhang mit einer
Bäckerzunft Freiburgs im Jahr
1419.
Der Schritt von immergrünen
Zweigen im Haus zum ge-
schmückten Tannenbaum
scheint zuerst in Südwest-
deutschland gegangen worden
zu sein. Einer Überlieferung aus
dem Jahr 1535 zufolge wurde
damals in Straßburg bereits mit
Bäumen gehandelt. Verkauft
wurden kleine Eiben, Stechpal-

men und Buchsbäume, die noch
ohne Kerzen in den Stuben auf-
gehängt wurden. 1570 tauchte
der Brauch auch im Norden auf:
In den Zunfthäusern der Bre-
mer Handwerker wurden mit
Äpfeln, Nüssen und Datteln be-
hängte Bäume aufgestellt. Kin-
der durften den schmackhaften
Schmuck abnehmen und essen.
Enzener ist der Herr der Enzener ist der Herr der Enzener ist der Herr der Enzener ist der Herr der Enzener ist der Herr der WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsbäumenachtsbäumenachtsbäumenachtsbäumenachtsbäume
Wie ein Feldherr stolziert Mar-
kus Kurth aus Zülpich-Enzen im
Morgennebel, an einem Tag
Ende November, durch sein grü-
nes Reich am Brauweilerhof.
Zahlreiche stachelige Unterta-
nen müssen sich, ob sie wollen
oder nicht, seinem Kommando
beugen. Und das Jahr für Jahr.
Die Lichterkette ist zu kurz, der
Baum zu groß. Stamm und Äste
werden abgesägt, Nadeln auf-
gesaugt und die Zweige mit Zu-
ckerstangen, Ornamenten und
Co. dekoriert. So oder so ähn-
lich geht es vor Weihnachten in
vielen Wohnzimmern zu.
Inzwischen steht der Baum bei
vielen schon am zweiten Ad-
vent, weiß Markus Kurth. Er
liebt, mit seiner Familie, seit er
denken kann Weihnachtsbäume
über alles.
„Zum dritten Advent soll er sehr
gerne stehen“. Diesen Satz hört

er oft. Doch auch die Traditio-
nalisten gebe es noch, die den
Baum, erst kurz vor dem 24.
Dezember zu sich holen und ihn
an Heiligabend schmücken.
Und was sagen die Enzener zu
Weihnachtsbäumen aus Plas-
tik? „Ein künstlicher Weih-
nachtsbaum ist uns einfach zu

Oberhaupt der Stadt Zülpich
wurde dabei sehnsüchtig von
Öllege-Präsident Robert Frings
auf der proppenvollen Bühne
erwartet, denn auch die Abord-
nungen der vier Zülpicher Kar-
nevalsvereine waren mit der Tol-
lität eingezogen. Nach dem Auf-

Auf der Bühne überzeugte zu später Stunde Sänger Torben KleinAuf der Bühne überzeugte zu später Stunde Sänger Torben KleinAuf der Bühne überzeugte zu später Stunde Sänger Torben KleinAuf der Bühne überzeugte zu später Stunde Sänger Torben KleinAuf der Bühne überzeugte zu später Stunde Sänger Torben Klein

zug folgte die Begrüßung. Prinz
Rolf I. dankte seinen Adjutanten
und vor allem seiner Ehefrau.
Nach dem offiziellen Teil hatten
die Zöllche Öllege ein wieder-
mal kurzweiliges Programm mit
Sitzungsleiter Gregor Schmitz
für das jecke Volk im Forum vor-

bereitet. Neben Tanzeinlagen
der Cheerleader des 1.FC Köln
und den Auftritten der Zülpicher
„Prinzengarde 1910 e.V.“, Ho-
vener Jungkarnevalisten sowie
der Blaue Funken Zülpich und
der Fidele Kölsche aus der Dom-
stadt überzeugte vor allem Sän-

ger Torben Klein mit seinem ab-
wechslungsreichen Repertoire
zu später Stunde. Auch der Büt-
tenredner „Ne Jeck im Rähn“
sowie Bauchredner „
Peter Kerscher mit Kuh Dolly ka-
men zu Wort und begeisterte das
Publikum. FH

Die Cheerleader des 1.FC KölnDie Cheerleader des 1.FC KölnDie Cheerleader des 1.FC KölnDie Cheerleader des 1.FC KölnDie Cheerleader des 1.FC Köln

Seit Kindheitstagen liebt der Enzener Markus Kurth WeihnachtsbäumeSeit Kindheitstagen liebt der Enzener Markus Kurth WeihnachtsbäumeSeit Kindheitstagen liebt der Enzener Markus Kurth WeihnachtsbäumeSeit Kindheitstagen liebt der Enzener Markus Kurth WeihnachtsbäumeSeit Kindheitstagen liebt der Enzener Markus Kurth Weihnachtsbäume
über allesüber allesüber allesüber allesüber alles

perfekt“, sagt Markus Kurth.
„Ich mag die natürliche Form
der Bäume, und den Duft“. „Ein
echter Weihnachtsbaum gehört
einfach zur Tradition, das ken-
ne ich noch aus meiner Kind-
heit. Ein Plastikbaum kommt für
uns nicht in Frage“, ergänzt er.
FH
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Theaterverein Nemmenich feiert Jubiläum
Am 22. November durfte der Thea-
terverein „Eintracht“ Nemmenich
1904 e. V. sein Mitglied Patrick
Bohn für 25 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit ehren. Patrick stand schon
mit zwölf Jahren zum ersten Mal
auf der Bühne im Stück „Hänsel

und Gretel“. Im November 1997
wird er dann in den Theaterverein
aufgenommen. Bisher hat er in
zwölf Theaterstücke mitgespielt,
mal als Kellner, mal als Spion für
den Bürgermeister in Frauenklei-
dern, als Friseurlehrling, der sei-

nen ersten Haarschnitt durchfüh-
ren darf, als Gigolo, der sich sei-
nen Kuraufenthalt durch reiche,
einsame Damen finanzieren lässt,
der fauler Amtsdiener, der dienst-
eifrige Polizist und nicht zuletzt,
als Beamter vom Bauamt. Jeder

neuen Herausforderung hat er sich
mit Freude und Fleiß gestellt und
seine Rolle zum Leben erweckt. In
vielen Stücken hatte er die Freun-
de, mit seiner Mutter Jenny Bohn,
erste Vorsitzende des Vereins, zu-
sammen auf der Bühne zu stehen.

Individuelle Weihnachtskugeln
Wer gerne individuelle Kugeln für
den Weihnachtsbaum herstellen
möchte, braucht nicht viel:
• Glaskugeln (idealerweise mit

Aufhängung)
• Nagellack (verschiedene Far-

ben)
• Küchenpapier oder eine ande-

re Unterlage, um den Tisch vor
Flecken zu schützen

Zunächst sollte man die Aufhän-
gung entfernen, damit sie nicht ver-
klebt. Dann den Nagellack auf die
Kugel tropfen lasen. Die Kugel vor-

sichtig drehen, damit die Farbe ver-
läuft.
Wer möchte, kann auch verschie-
dene Farben mischen oder
ineinander verlaufen lassen. Mit
dem Pinsel des Nagellacks können
anschließend kleine Punkte oder
feine Linien auf die Kugel aufgetra-
gen werden.
Anschließend muss die Kugel für
mindestens zwei Stunden trocknen.
Am besten funktioniert das, wenn
man die Kugeln in einen Eierbecher
oder ein etwas kleineres Glas stellt.

Upcycling-Adventskalender
Ein Adventskalender gehört ein-
fach zur Vorweihnachtszeit dazu.
Es gibt sie in den unterschied-

lichsten Formen. Egal, ob klas-
sisch mit Schokolade gefüllt, mit
Sprüchen oder auch mit Beauty-

Artikeln - hier ist für jeden etwas
dabei. Man kann einen Advents-
kalender natürlich auch selber
anfertigen und zwar aus Materi-
al, dass die meisten bereits Zu-
hause haben.
Für den Upcycling-Adventskalen-
der benötigt man:
• alte Zeitungen/Zeitschriften/

Werbeprospekte
• Stifte oder Aufkleber mit

Zahlen
• einen Holzring (alternativ ei-

nen alten Kleiderbügel)
• Geschenkeband
• Schere
• Lineal
• Bleistift
• Klebeband
• 24 kleine Geschenke/Süßig-

keiten
• optional: Dekostempel, Auf-

kleber, weiteres Dekomate-
rial

Zunächst werden mithilfe des Li-
neals 24 Quadrate (doppelt so
groß wie das anschließende Pa-
ket sein soll) auf die Zeitungen
aufgemalt und ausgeschnitten.
Dann können die Adventsüberra-

schungen eingepackt und die
Päckchen mit unterschiedlich lan-
gen Geschenkebändern umwi-
ckelt werden. Nun können die
Pakete mit verschiedenen Num-
mern, aber auch Stickern, Stem-
pelmotiven usw. verziert werden.
Die Bänder werden nun an einem
Holzring oder an einem Kleider-
bügel befestigt. Und schon kann
der individuelle Adventskalender
aufgehangen werden.
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Notverkauf der Immobilie durch Erbschaft?
Es gibt verschiedene Gründe, die
Immobilienbesitzer zu einem
Notverkauf zwingen. Dazu gehört
beispielsweise der Verlust des
Jobs oder eine Insolvenz. Ein an-
derer Grund könnte in Zukunft
auch die Erbschaft einer Immobi-
lie sein. Ein neuer Gesetzesent-
wurf des Bundestags kann eine
Erbschaft zukünftig sehr teuer
werden lassen.
Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-
steuergesetz 2022steuergesetz 2022steuergesetz 2022steuergesetz 2022steuergesetz 2022
Ein neuer Gesetzesentwurf des
Bundestags sieht eine Änderung
des Bewertungsgesetzes (BewG)
vor. Beim Entwurf des so genann-
ten Jahressteuergesetztes 2022
(JStG 2022) wird eine Vielzahl an
Einzelregelungen festgelegt, die
sich indirekt auf viele Bereiche
des Steuerrechts beziehen. In
Bezug auf Immobilien geht es
konkret um die steuerliche Be-
wertung. Diese resultiert aus ei-
ner höher angesetzten Nut-
zungsdauer von Immobilien, wel-
che auf 70 bis 80 Jahre steigt.
Der Betrag, der aufgrund des Al-
ters der Immobilie vom Herstel-
lungswert abgezogen wird, sinkt.
Was bleibt, ist ein höherer Rest-
wert. Darüber hinaus erhöht sich
der Sachwertfaktor, mit dem die-
ser Restwert multipliziert wird.
Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-
schafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuer
Das Gesetz bringt eine deutlichedeutlichedeutlichedeutlichedeutliche
ErhöhungErhöhungErhöhungErhöhungErhöhung der Erbschafts- undErbschafts- undErbschafts- undErbschafts- undErbschafts- und

SchenkungssteuerSchenkungssteuerSchenkungssteuerSchenkungssteuerSchenkungssteuer mit sich. Er-
ben und Schenken wird aus steu-
er-licher Sicht gleich betrachtet.
Je nach Verwandtschaftsgrad
existieren unterschiedliche Frei-
beträge und Steuerklassen. Das
JStG 2022 bezieht sich also so-
wohl auf das Erbe als auch auf
das Schenken von Immobilien. Es
geht dabei aber nicht um eine
Änderung des Erb- und Schen-
kungssteuersatzes, sondern um
eine Änderung der steuerlichen
Bewertung von bebauten Grund-
stücken.
Diese Änderung der Bewertung
orientiert sich vermehrt an aktu-
ellen Immobilienpreisen, die in
den letzten Jahren bekann-
terweise stark angestiegen sind.
Durch die höhere Bewertung
werden die Freibeträge schnel-
ler bzw. häufiger überschritten
und das Erbe entsprechend be-
steuert. Die in 2022 rasant ge-
stiegenen Zinsen für Immobili-
endarlehn können dazu führen,
dass nicht ausreichend Kredit zur
Zahlung der Steuer aufgenom-
men werden kann, da dieser
mittlerweile zu teuer geworden
ist.
Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-
kungsfallkungsfallkungsfallkungsfallkungsfall
Die Freibeträge sind höher, je nä-
her die familiäre Beziehung zwi-
schen dem Erben und dem Erb-
lasser bzw. Schenker ist. Je nach
persönlichem Verhältnis der Be-

günstigten zum Erblasser/Schen-
ker ergeben sich unter-schiedli-
che Freibeträge und Steu-erklas-
sen. So ergeben sich bei-spiels-
weise folgende Freibeträge:
• Lebenspartner 500.000 €
• Kinder- und Stiefkinder

400.000 €
• Enkelkinder 200.000 €
Das Problem, welches durch das
Jahressteuergesetz entsteht: Die
Freibeträge bleiben zwar gleich,
jedoch sind diese durch die hohe
Immobilienbewertung schneller
ausgeschöpft. Experten gehen
davon aus, dass die Steuerlast
aufgrund der Gesetzesänderung
20 - 30 % höher ausfallen könn-
te als bisher. Das ist eine erheb-
liche Steigerung, die eine Erb-
schaft in der Zukunft extrem teu-
er machen kann. Betroffen
hiervon sind besonders Erben mit
geringen und mittleren Einkom-
men bzw. eige-nem Vermögen.
Eine Finanzierung der anfallen-
den Steuern ist durch die rasant
gestiegenen Zinsen ebenfalls
sehr teuer geworden.
Was dazu führen kann, dass die
geerbte Immobilie ggf. unter Zeit-
druck verkauft werden muss. Der
klassische Fall eines so genann-
ten Notverkaufs.
Sofern eine Übertragung von Im-
mobilieneigentum sowieso ge-
plant ist kann es sinnvoll sein
dies noch in 2022 abzuwickeln.
Sollten Sie sich bereits in der

Situation des Notverkauf befin-
den ist es empfehlenswert einen
spezialisierten und erfahrenen
Makler heranzuziehen. Dieser
sorgt dafür, dass Ihre Immobilie
auch unter Zeitdruck zu einem
gerechten Preis verkauft wird.
Wenn Sie weitere Informationen,
z.B. bezüglich eines Notverkaufs
benötigen, wenden Sie sich an
die Experten von FS-IMMOBILI-
EN. Diese beraten Sie gerne und
sind unter der Nummer
02441/7969550 für Sie erreich-
bar. Außerdem können Sie eine
kostenlosekostenlosekostenlosekostenlosekostenlose und völlig unverbind-unverbind-unverbind-unverbind-unverbind-
liche Immobilien-Bewertungliche Immobilien-Bewertungliche Immobilien-Bewertungliche Immobilien-Bewertungliche Immobilien-Bewertung un-
ter
wwwwwwwwwwwwwww.fs-immo.fs-immo.fs-immo.fs-immo.fs-immo.eu.eu.eu.eu.eu vornehmen.
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Landrat Markus Ramers ist neuer Vorsitzendener
des KreisSportBundes
Tamara Empt zur Vorsitzenden der Sportjugend gewählt
Der KreisSportBund Euskirchen
e.V. hat einen neuen Vorsitzen-
den: Landrat Markus Ramers ist
in der jüngsten Mitgliederver-
sammlung einstimmig in das Amt
gewählt worden. Er ist damit
Nachfolger von Günter Rosenke.
Der bis 2020 amtierende Landrat
hatte den Vorsitz stolze 20 Jahre
inne.
Am 8. November veranstaltete der
KreisSportBund Euskirchen e.V.
(KSB) seinen diesjährigen Jugend-
tag der Sportjugend und die Mit-
gliederversammlung im Sitzungs-
saal der Kreisverwaltung Euskir-
chen. Zahlreiche Vertreter*innen
der Mitglieder des KSB Euskir-
chen haben die Gelegenheit ge-
nutzt, mit den haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden des
KSB in Kontakt zu kommen und
sich über die Arbeits- und Hand-
lungsfelder zu informieren. Der 1.
Vorsitzende Günter Rosenke führ-
te zum letzten Mal durch die Mit-
gliederversammlung und stellte
sich nach 20 Jahren an der Spitze
des KreisSportBundes Euskirchen
nicht mehr zur Wahl.
Ganz besonders dankte er in sei-
ner Einführung allen Ehrenamtli-
chen der Sportvereine im Kreis
Euskirchen sowie dem Haupt- und

Ehrenamt im KSB Euskirchen für
den geleisteten Einsatz. Die Sport-
landschaft im Kreis Euskirchen sei
großen Herausforderungen wie
Corona-Pandemie, Flutkatastro-
phe oder nun auch Energiekrise
ausgesetzt. Aber mit viel Herz-
blut und Engagement, Kreativität
und Ausdauer trotzten unsere
Sportvereine diesen Herausforde-
rungen und konnten so den Mit-
gliederrückgang in Grenzen hal-
ten. „Mit Gemeinschaft und Soli-
darität sind und bleiben die Sport-
vereine anpassungsfähige Stabi-
litätselemente in einer sich
schneller wandelnden Gesell-
schaft“, so der scheidende Vor-
sitzende. Als neuer Vorsitzender
des KreisSportBundes Euskirchen
e.V. wurde einstimmig Landrat
Markus Ramers gewählt. Zu sei-
nen Stellvertretern wurden Achim
Blindert und Sabine Sistig ge-
wählt. Die weiteren Vorstandsmit-
glieder wurden in ihrem Amt für
die nächsten vier Jahre bestätigt.
Zum Abschluss der Mitgliederver-
sammlung nutzte der neue Vor-
sitzende Ramers die Gelegenheit,
den langjährigen Vorstandsmit-
gliedern Günter Rosenke und dem
Vorsitzenden der Sportjugend
Frank Fritze für ihre 20-jährige

v.l.: Achim Blindert - stell. Vorsitzender, Iris Hanke - Gleichstellungsbe-v.l.: Achim Blindert - stell. Vorsitzender, Iris Hanke - Gleichstellungsbe-v.l.: Achim Blindert - stell. Vorsitzender, Iris Hanke - Gleichstellungsbe-v.l.: Achim Blindert - stell. Vorsitzender, Iris Hanke - Gleichstellungsbe-v.l.: Achim Blindert - stell. Vorsitzender, Iris Hanke - Gleichstellungsbe-
auftragte, Cornelia Aha - stell. Gleichstellungsbeauftragte, Landratauftragte, Cornelia Aha - stell. Gleichstellungsbeauftragte, Landratauftragte, Cornelia Aha - stell. Gleichstellungsbeauftragte, Landratauftragte, Cornelia Aha - stell. Gleichstellungsbeauftragte, Landratauftragte, Cornelia Aha - stell. Gleichstellungsbeauftragte, Landrat
Markus Ramers - 1. Vorsitzender, Franz Jasper - Kassenwart, MarkusMarkus Ramers - 1. Vorsitzender, Franz Jasper - Kassenwart, MarkusMarkus Ramers - 1. Vorsitzender, Franz Jasper - Kassenwart, MarkusMarkus Ramers - 1. Vorsitzender, Franz Jasper - Kassenwart, MarkusMarkus Ramers - 1. Vorsitzender, Franz Jasper - Kassenwart, Markus
Strauch - Geschäftsführer, Sabine Sistig - stell. Vorsitzende, es fehlen:Strauch - Geschäftsführer, Sabine Sistig - stell. Vorsitzende, es fehlen:Strauch - Geschäftsführer, Sabine Sistig - stell. Vorsitzende, es fehlen:Strauch - Geschäftsführer, Sabine Sistig - stell. Vorsitzende, es fehlen:Strauch - Geschäftsführer, Sabine Sistig - stell. Vorsitzende, es fehlen:
Benedikt Hammes - Lehrbeauftragter, Tamara Empt - 1. VorsitzendeBenedikt Hammes - Lehrbeauftragter, Tamara Empt - 1. VorsitzendeBenedikt Hammes - Lehrbeauftragter, Tamara Empt - 1. VorsitzendeBenedikt Hammes - Lehrbeauftragter, Tamara Empt - 1. VorsitzendeBenedikt Hammes - Lehrbeauftragter, Tamara Empt - 1. Vorsitzende
Sportjugend Euskirchen. Foto: KreisSportBund Euskirchen e.V.Sportjugend Euskirchen. Foto: KreisSportBund Euskirchen e.V.Sportjugend Euskirchen. Foto: KreisSportBund Euskirchen e.V.Sportjugend Euskirchen. Foto: KreisSportBund Euskirchen e.V.Sportjugend Euskirchen. Foto: KreisSportBund Euskirchen e.V.

Amtszeit ganz herzlich zu dan-
ken.
Auf dem Jugendtag der Sportju-
gend Euskirchen wurde mit Tama-

ra Empt, Mitarbeiterin der Ehren-
amtsagentur Ehrensache des Krei-
ses Euskirchen, eine neue Vorsit-
zende gewählt.

Don Kosaken Konzert in Weilerswist
am 20.12.2022 um 20:00 Uhr in St- Mauritius
(WK) Am Dienstag, 20. Dezem-
ber, 20 Uhr, zum zweiundzwan-
zigsten Mal in Weilerswist: Das
legitime und einzige Original
nach dem Gründer Serge Jaroff,
der legendäre und unerreichte
Don-Kosaken-Chor Wanja Hlib-
ka, das Non plus Ultra im Chor-
gesang, ein Ensemble hervorra-
gend ausgebildeter Solisten mit
wunderschönen, einmaligen
Stimmen. Schon beim ersten
Weihnachtskonzert im Jahre 1999
begeisterte und überzeugte der
Don-Kosaken-Chor restlos und
eroberte die Herzen aller Zuhö-
rer im gesanglichen Sturm mit
großer Einfühlsamkeit und In-
brunst. Die seither veranstalte-
ten, großartigen Konzerte, die
herrlichen Stimmen der hervor-
ragend ausgebildeten Solisten

waren alle einmalig, bleiben un-
vergessen und sind in nachhaltig
angenehmer, wohlfühlend war-
mer Erinnerung. Chorleiter Wan-
ja Hlibka ist der Einzige, der sich
als ehemaliger Schüler und Te-
nor-Solist des berühmten Serge
Jaroff nicht nur auf ihn berufen
kann, sondern sich vielmehr auch
als dessen legitimer Nachfolger
bezeichnen darf. Nur dieser Don-
Kosaken-Chor, das Original, führt
konsequent und stilecht in der
Tradition den Chorgesang der
Don Kosaken auf höchstem Ni-
veau fort und pflegt ihn als Erbe
konsequent. Spitzensolisten von
den verschiedensten Staatsopern
Osteuropas sind in der Formati-
on. Der renommierte Chor singt
unerreicht klassische sakrale
Werke, Volksweisen und Weih-

nachtslieder in der Klangpracht,
Präzision und Perfektion getreu
des ehemaligen Chores von
Serge Jaroff in russisch und
deutsch.

Karten gibt es bei der Firma Mi-
chael Fey, Post, Buch- und
Schreibwarenhandel, Kölner
Straße 79-81 in Weilerswist, zum
Preis von 25 Euro.

Pop & Gospelchor
„singAsong“ Hillesheim
Nach langer Pause, bedingt
durch die Pandemie, freuen wir
uns wieder ein Weihnachtskon-
zert zu singen. Eine kleine Aus-
wahl, zum Beispiel von Pop und
Gospel, Balladen, Friedenslie-
dern und amerikanischen Songs
werden ihnen geboten.
Das Konzert beschränkt sich auf
circa 45 Minuten.

Samstag, 3. Dezember, 19 Uhr,
St. Martin Kirche Hillesheim
(normal geheizt)

Sonntag, 4. Dezember, 16.30 Uhr,
Kirche Don Bosco (extra geheizt)
Einlass: 30 Minuten vor Konzert-
beginn,
Wir freuen uns Dich zu sehen.
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Sylvia Winand,
Fachanwältin für Familienrecht,
Kanzlei Müller & Partner PartGmbB
Rechtsbeistand Rechtsanwalt, Mechernich
Wohnwert/Unterhalt bei Trennung/Scheidung

Wieso wird mir für die von mir
bewohnte Immobilie, die in mei-
nem Allein- bzw. Miteigentum
steht, bei der Unter-haltsberech-
nung ein Geldbetrag für deren
Nutzung als Einkommen zuge-
rechnet? Diese Frage wird im Rah-
men der Unterhaltsberech-nung
oft gestellt, da es nur schwer nach-
vollziehbar ist, weshalb hier ein
fiktives Einkommen zuge-rechnet
wird.

Das ist so, da ein Unterhalts-be-
rechtigter oder Verpflichteter, der
für den von ihm genutzten Wohn-
raum keine Miete zahlen muss,
durch dieses mietfreie Wohnen
einen vermögenswerten vermögenswerten vermögenswerten vermögenswerten vermögenswerten VVVVVorteilorteilorteilorteilorteil
erfährt. Dieser wird bei einer Un-
ter-haltsberechnung dem Einkom-
men zugerechnet. Eine Ausnah-
me von dieser Regel gilt nur dann,
wenn es sich dabei um eine frei-
willige Zuwendung Dritter, etwa
der kostenlosen Zurverfügung-
stellung von Wohn-raum durch die
Eltern für das eigene Kind nach

dessen Trennung oder Scheidung
handelt.

In der Regel wird im Falle der
Trennung zuerst einmal ein Wohn-
wert in Höhe von 400,00 EUR als
fiktives Einkommen in Ansatz ge-
bracht. Nach Ablauf des Tren-
nungsjahres, spätestens jedoch
bei Scheidung, richtet sich der
Wohnwert dann konkret nach der
Höhe des Mietzinses, der auf dem
freien Wohnungsmarkt für die
selbst genutzte Immobilie zu er-
zielen ist. Dieser Wohnwert ist im
Rahmen der Unterhalts-be-rech-
nung als fiktives Einkommen zu
berücksichtigen. Soweit
allerdings für die Immobilie noch
Zins- und Tilgungsleistungen zu
erbringen sind, können diese in
einem gewissem Umfang als Ab-
zugsposten Berücksichtigung fin-
den.

In unterhaltsrechtlicher Hinsicht
bedeutet dies, dass je höher der
Wohnwert zu berücksichtigen ist,

sich auch der zu zahlende Unter-
haltsbetrag an den ge-schiede-
nen Ehegatten erheblich erhöhen
kann.
Im Falle einer gemeinsamen Im-
mobilie sollten, sofern einer der
Ehegatten die Immobilie über-
nehmen möchte, unbedingt auch
Regelungen hinsichtlich des
Wohnwertes getroffen werden.

Hier sollte in jedem Fall vorab eine
juristische Beratung erfolgen. Wir
unterstützen Sie gerne.
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Auch bei fortschreitendem Prostatakrebs gut leben
Was Betroffene und Angehörige für mehr Lebensqualität tun können
Etwa 60.000 Männer erhalten
pro Jahr in Deutschland nach
Angaben des Robert Koch-Ins-
tituts (RKI) die Diagnose Pros-
tatakrebs. Damit ist er
hierzulande die häufigste
Krebserkrankung bei Männern,
das Risiko steigt ab dem 50.
Lebensjahr an. Doch Prostata-
krebs ist nicht gleich Prostata-
krebs, wie das fortgeschrittene
Stadium zeigt.

Symptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglich
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten
Bei einer frühzeitigen Erken-
nung von Prostatakrebs wird zur
Heilung auf eine Strahlenthe-
rapie, das Entfernen der Pros-
tata und/oder einen Hormonent-
zug gesetzt. Von fortschreiten-
dem Prostatakrebs ist die Rede,
wenn diese Maßnahmen nicht
anschlagen, sich aber noch kei-

ne Metastasen entwickelt ha-
ben. Eine Heilung ist dann nicht
mehr möglich. Das Therapieziel
lautet nun: die Metastasierung
so lange wie es geht hinauszö-
gern und dabei möglichst die
Lebensqualität zu erhalten.
Denn in diesem Stadium ist der
Patient größtenteils symptom-
frei und kann sein Leben aktiv
gestalten. Er kann dazu beitra-
gen, das Voranschreiten hinaus-
zuzögern und die symptomfreie
Zeit bestmöglich zu nutzen.

BerBerBerBerBeratung aktiv beim atung aktiv beim atung aktiv beim atung aktiv beim atung aktiv beim Arzt ein-Arzt ein-Arzt ein-Arzt ein-Arzt ein-
fordernfordernfordernfordernfordern
Trotz Symptomfreiheit sollte
der Patient auch in dieser Pha-
se Arztbesuche und regelmäßi-
ge Kontrolltermine in Anspruch
nehmen, etwa um die soge-
nannte PSA-Verdopplungszeit
als Messwert für das Voran-

schreiten der Metastasenbil-
dung zu ermitteln. Zudem kann
der Betroffene viele Ratschlä-
ge und Tipps beim Urologen ein-
holen. Ganz konkret kann es
bei diesen Gesprächen etwa um
neue Therapiemöglichkeiten,
um auftretende Beschwerden
oder auch Begleiterscheinun-
gen wie sexuelle Unlust und
Erektionsstörung, eine gestör-
te Blasenfunktion oder die Er-
nährung bei Prostatakrebs ge-
hen. Patienten sollten solche
Informationen vom Urologen
aktiv einfordern. Oft hilft es
auch, sich von einer oder ei-
nem Angehörigen zum Termin
begleiten zu lassen, um keine
Fragen zu vergessen.

Information und Information und Information und Information und Information und Austausch fürAustausch fürAustausch fürAustausch fürAustausch für
PPPPPatienten und deren atienten und deren atienten und deren atienten und deren atienten und deren AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Zwischen den Arztterminen und

zur Vorbereitung darauf können
sich Patienten selbstständig in-
formieren und selbst aktiv wer-
den, etwa durch die Nutzung
des Service- und Ratgeberpor-
tals der Kampagne „wertvollER
- Gut leben trotz fortschreiten-
dem Prostatakrebs“.
Sie stellt den Erhalt der Lebens-
qualität in den Fokus. Auf der
Website www.wertvoll-er.de
und auf Facebook finden Pati-
enten und deren Angehörige
Unterstützung, hilfreiche Infor-
mationen, Motivation und eine
Plattform für den gemeinsamen
Austausch mit anderen Betrof-
fenen.
Wer sich per Newsletter über
aktuelle Entwicklungen infor-
mieren lassen will, kann sich
dafür kostenlos auf der Websi-
te anmelden.
(djd)

Wer sich regelmäßig bewegt, kann trotz fortschreitendem ProstatakrebsWer sich regelmäßig bewegt, kann trotz fortschreitendem ProstatakrebsWer sich regelmäßig bewegt, kann trotz fortschreitendem ProstatakrebsWer sich regelmäßig bewegt, kann trotz fortschreitendem ProstatakrebsWer sich regelmäßig bewegt, kann trotz fortschreitendem Prostatakrebs
zum persönlichen Wohlbefinden beitragen und die symptomfreie Zeitzum persönlichen Wohlbefinden beitragen und die symptomfreie Zeitzum persönlichen Wohlbefinden beitragen und die symptomfreie Zeitzum persönlichen Wohlbefinden beitragen und die symptomfreie Zeitzum persönlichen Wohlbefinden beitragen und die symptomfreie Zeit
bestmöglich nutzen. Foto: djd/www.wertvoll-er.de/Bayer Vitalbestmöglich nutzen. Foto: djd/www.wertvoll-er.de/Bayer Vitalbestmöglich nutzen. Foto: djd/www.wertvoll-er.de/Bayer Vitalbestmöglich nutzen. Foto: djd/www.wertvoll-er.de/Bayer Vitalbestmöglich nutzen. Foto: djd/www.wertvoll-er.de/Bayer Vital
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Richtig essen für die Schilddrüse
Warum Jod unverzichtbar ist und wann man keinen Kaffee trinken sollte

Von Stoffwechsel bis Stim-
mung, von Hitzeempfinden bis
Herzschlag: Die Schilddrüse be-
einflusst über ihre Hormone
zahlreiche Körperfunktionen
und dadurch auch das allge-
meine Wohlbefinden. Damit das
schmetterlingsförmige Organ
am Hals richtig arbeiten kann,
braucht es bestimmte Spuren-
elemente wie Jod und Selen,
die mit der Nahrung zugeführt
werden müssen. Ist bei Fehl-
funktionen der Schilddrüse die
Einnahme von Medikamenten
erforderlich, sind bei der Ernäh-
rung ebenfalls einige Dinge zu
beachten.
Salz und Seefisch für die Jod-Salz und Seefisch für die Jod-Salz und Seefisch für die Jod-Salz und Seefisch für die Jod-Salz und Seefisch für die Jod-
versorgungversorgungversorgungversorgungversorgung
Im Zentrum einer schilddrüsen-
gesunden Ernährung steht eine
gute Jodversorgung. Denn das
Spurenelement ist ein wesent-
licher Bestandteil der Schild-
drüsenhormone T3 und T4. Ein
durchschnittlicher Erwachsener
benötigt etwa 200 Mikrogramm
Jod pro Tag - also ein fünftel
Milligramm. Bei Schwangeren
und Stillenden ist der Bedarf
auf 230 beziehungsweise 260
Mikrogramm täglich erhöht.
Das klingt zwar immer noch
wenig, ist aber gar nicht so
leicht zu erreichen. Denn die
Böden in Deutschland sind sehr
jodarm, sodass in Kartoffeln,
Getreide und Gemüse nur we-
nig davon enthalten ist. Die
wichtigste Quelle ist daher See-

fisch, dazu können Milchpro-
dukte und Eier etwas zur Jod-
versorgung beitragen. Meist ist
die natürliche Versorgung je-
doch nicht ausreichend, wes-
halb allgemein die Verwendung
von jodiertem Speisesalz emp-
fohlen wird. Gerade Schwange-
re und Stillende sowie vegeta-
risch oder vegan lebende Per-
sonen sollten nach ärztlicher
Empfehlung zusätzlich Jodtab-
letten einnehmen. Bei Selen

gibt es dagegen meist keinen
Ergänzungsbedarf, da die meis-
ten Menschen ausreichend ver-
sorgt sind. Selen ist etwa in
Fleisch, Fisch, Eiern, Pilzen,
Kohl, Hülsenfrüchten, Spargel
und Paranüssen enthalten.
Wechselwirkungen bei Schild-Wechselwirkungen bei Schild-Wechselwirkungen bei Schild-Wechselwirkungen bei Schild-Wechselwirkungen bei Schild-
drüsenmedikamentendrüsenmedikamentendrüsenmedikamentendrüsenmedikamentendrüsenmedikamenten
So wie bestimmte Nährstoffe
die Schilddrüsengesundheit för-
dern, können andere Nahrungs-
mittel die Wirkung von Schild-
drüsenmedikamenten behin-
dern - eine Infobroschüre zum
Thema gibt es unter
www.forum-sch i lddruese.de.
Wer das Schilddrüsenhormon

Levothyroxin einnehmen muss,
sollte dies deshalb morgens
eine halbe Stunde vor dem Früh-
stück tun, unzerkaut und mit
Wasser. Kaffee und Milch sind
nicht geeignet, denn sie ver-
langsamen und behindern die
Aufnahme des Wirkstoffs. Das
gilt auch für Grapefruit, Papa-
ya, Soja und Kalziumpräpara-
te. Nahrungsergänzungsmittel
mit Vitamin C erhöhen dage-
gen die Aufnahme des Hor-
mons, was ebenfalls die Dosie-
rung stören kann. Ein zeitlicher
Abstand zur Tabletteneinnahme
ist bei diesen Lebensmitteln
deshalb wichtig. (djd)

Seefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. ErSeefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. ErSeefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. ErSeefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. ErSeefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. Er
sollte regelmäßig auf den Tisch kommen. Foto: djd/www.forum-sollte regelmäßig auf den Tisch kommen. Foto: djd/www.forum-sollte regelmäßig auf den Tisch kommen. Foto: djd/www.forum-sollte regelmäßig auf den Tisch kommen. Foto: djd/www.forum-sollte regelmäßig auf den Tisch kommen. Foto: djd/www.forum-
schilddruese.de/Getty Images/Miodrag Ignjatovicschilddruese.de/Getty Images/Miodrag Ignjatovicschilddruese.de/Getty Images/Miodrag Ignjatovicschilddruese.de/Getty Images/Miodrag Ignjatovicschilddruese.de/Getty Images/Miodrag Ignjatovic
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Sicher durchs Getümmel in der Stadt kommen
Assistenzsysteme können Autofahrer unterstützen und viele Unfälle verhindern
Am Steuer eines Autos können
schon kleine Ablenkungen schwer-
wiegende Folgen haben. Wer mit

den Gedanken ganz woanders ist
oder kurz aufs Display des Naviga-
tionsgeräts schaut, bemerkt

womöglich eine Gefahrensituati-
on zu spät. Gerade im Getümmel
des Stadtverkehrs ist jederzeit
Konzentration gefragt. Dabei kann
Technik die Person am Steuer un-
terstützen und gleichzeitig schwä-
chere Verkehrsteilnehmer wie Rad-
fahrer oder Fußgänger besser
schützen. Elektronische Assistenz-
systeme behalten auch in komple-
xen Situationen stets den Über-
blick und reagieren schneller als
der Mensch - zum Beispiel bei ei-
ner Notbremsung
Gefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und Unfälle
verhindernverhindernverhindernverhindernverhindern
Mithilfe der Fahrerassistenzsyste-
me soll die Zahl schwerwiegender
Kollisionen in den kommenden Jah-
ren weiter zurückgehen. Nach Er-
gebnissen der Bosch Corporate Re-
search, die auf der GIDAS Daten-
bank beruhen, könnten sich etwa
43 Prozent der Unfälle zwischen
Autos und Radfahrern vermeiden
lassen, wenn jeder Pkw mit der au-
tomatischen Notbremsung auf Rad-
fahrer ausgestattet wäre. Der Ge-
setzgeber hat die Vorteile erkannt.
Deshalb gehört bereits seit Juli 2022
in der EU die automatische Not-
bremsung auf andere Pkw zur
Pflichtausstattung von Neufahrzeu-
gen. Ab 2024 sind auch Systeme
vorgeschrieben, die auf Radfahrer
und Fußgänger reagieren. Weitere
Lösungen wie das automatische
Spurhalten oder Assistenten, die
über die erlaubte Höchstgeschwin-
digkeit informieren und beim Über-

schreiten warnen, sind ebenfalls
nach der EU-Gesetzgebung in die-
sem Jahr verpflichtend. Schon für
heutige Fahrzeuge werden diese
Systeme vielfach als Serienausstat-
tung angeboten oder sind als Extra
erhältlich.
Stets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im Blick
Um die verbesserte Sicherheit im
Straßenverkehr zu ermöglichen,
arbeiten im Hintergrund komplexe
Systeme. Verschiedene Umfeld-
sensoren sind in der Lage, kreu-
zende Fahrradfahrer sowie deren
Abstand zum Fahrzeug, Geschwin-
digkeit und Fahrtrichtung zu er-
kennen. Droht eine Kollision,
bremst das System das Auto auto-
matisch ab, bis es zum Stillstand
kommt. In modernen Fahrzeugen
sind dazu verschiedene Kompo-
nenten wie Radarsensoren, Vide-
okameras und Ultraschallsensoren
von Bosch verbaut. Die Technik
macht den Straßenverkehr nicht
nur sicherer, sondern entlastet
zugleich den Menschen am Steu-
er. Ein weiteres Beispiel dafür ist
die Ausstiegswarnung: Das System
erkennt mit Eck-Radarsensoren im
hinteren Teil des Fahrzeugs, wenn
sich andere Verkehrsteilnehmer
nähern. Optische und akustische
Signale warnen in diesem Fall Fah-
rer und Mitfahrer davor, die Tür zu
öffnen. Auf diese Weise lassen sich
Unfallrisiken minimieren, Verletzun-
gen bei Radfahrern vermeiden und
Schäden am Fahrzeug vermindern.
(djd)

Unachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, geradeUnachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, geradeUnachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, geradeUnachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, geradeUnachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, gerade
im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschen unterstüt-im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschen unterstüt-im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschen unterstüt-im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschen unterstüt-im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschen unterstüt-
zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen. Foto: djd/zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen. Foto: djd/zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen. Foto: djd/zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen. Foto: djd/zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen. Foto: djd/
Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55
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Bei Dränglern cool bleiben
Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind
in der Regel Rasen oder Drän-
geln oder beides in Kombination
im Spiel, wie Polizei und Ver-
kehrssicherheitsexperten berich-
ten. Wer es mit solch einem
Drängler zu tun hat, kann dabei
schnell selbst in Hektik oder in
Wut geraten. Beides ist die denk-
bar schlechteste Reaktion. Statt-
dessen muss die Devise lauten:
Immer ruhig bleiben. Denn Ärger
oder Wut haben auf der Auto-
bahn, aber auch im Straßenver-
kehr generell nichts zu suchen,
weil diese Emotionen zu den fal-
schen Aktionen und Reaktionen
verleiten. Wenn man sich durch
einen Drängler unter Druck ge-
setzt fühlt, sollte man nicht hart-
näckig auf seinem Recht beste-
hen, sondern dem nervenden

Zeitgenossen möglichst schnell
das Überholen ermöglichen -
ohne Hektik und ohne andere Au-
tofahrer in Bedrängnis zu brin-
gen. Ebenso gilt es zu vermei-
den, die Bedrängnis, in die man
durch den aufdringlichen Hinter-
mann gebracht wird, an das vor-
ausfahrende Fahrzeug weiterzu-
geben, indem man sich diesem
zu sehr nähert. Denn daraus kön-
nen unliebsame Kettenreaktio-
nen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situati-
onen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert.
Manche Autofahrer begehen den
Fehler, wenn ein Fahrzeug mit
höherer Geschwindigkeit hinter
ihnen auftaucht, dessen Fahrer
zu provozieren, indem sie den
Überholvorgang unnötig lang
ausdehnen bei möglichst gerin-
gem Tempo. Diese Verkehrsteil-
nehmer sollten erstens das all-
gemeine Rechtsfahrgebot in

Deutschland nicht vergessen und
sich zweitens darüber klar sein,
dass sie mit ihrem Verhalten dem

Eskalieren einer solchen Situati-
on Vorschub leisten können.
(mid/ak-o)
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Massivholzmöbel erkennt man stirnseitig

„Das ist ihm auf die Stirn ge-
schrieben“ - Dieses Sprichwort
hört man immer mal wieder im
Alltag, wenn etwas offensichtlich
oder gut erkennbar ist. „Genauso
wie beim Sprichwort verhält es
sich auch bei Massivholzmö-
beln“, sagt Andreas Ruf, Ge-
schäftsführer der Initiative Pro
Massivholz (IPM) und erklärt:
„Heutzutage finden sich immer
häufiger kunststoffbeschichtete
Möbel am Markt, die das Ausse-
hen sowie die Vorzüge von ech-
tem Holz imitieren. Auf der soge-
nannten Stirn- oder Hirnholzsei-
te eines Massivholzteils lässt sich
dessen natürliche Echtheit
allerdings zweifelsfrei belegen.“
Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-
zeichnet man jene Seiten eines
Holzstückes, welche die natürli-
chen Wachstumsringe eines Bau-
mes als kreisförmige Jahresrin-
ge zeigen. Um diese Seite zum
Vorschein zu bringen, muss ein
Baumstamm im Winkel von 90
Grad zu seiner Wuchsrichtung
gesägt werden. Diese Art des
Sägeschnitts, der einzelne Holz-
fasern quer durchtrennt, nennt
sich daher auch Hirn- oder Quer-
schnitt. Bei Massivholzmöbeln
wie Esstischen findet sich die
Stirnholzseite oftmals an der
Stirnseite des Tisches wieder -
also dort, wo jemand „vor Kopf
sitzt“. Somit verlaufen die Fa-
sern des Holzes durchgehend
über die gesamte Oberfläche des
Tischs, was diesen besonders ro-

bust und stabil macht. Selbigen
Faserverlauf erkennt man
beispielsweise auch an Schrank-
seiten oder Regalböden. Das
Gegenteil von Stirnholz ist
Längsholz. Es bezeichnet die Sei-
ten eines Holzstückes, welche
die Wachstumsringe als Streifen
zeigen. Um diese Seite zum Vor-
schein zu bringen, muss ein
Baumstamm entlang seiner
Wuchs- bzw. Faserrichtung ge-
sägt werden. „Übrigens, bei
Nicht-Massivholztischen weisen
die Stirnseiten oftmals auch ei-
nen Faserverlauf in Längsrich-
tung auf. Möglich macht dies ein
aufgeleimtes Kantholz an den
Stirnseiten - ein sogenannter
‚Umleimer‘ - welcher rings um
die Holzwerkstoffplatte an den
Kanten schützt. Für den Laien ist
dies auf den ersten Blick kaum
auffällig, doch das geschulte
Auge erkennt das Imitat sofort“,
so Ruf.
Manche Holzarten haben
besonders auffällige Stirnholzsei-
ten, wie beispielsweise die Ei-
che. Hier zeichnen sich stirnsei-
tig auch kleine Poren ab, welche
mit dem bloßen Auge gut erkenn-
bar sind. Den Laien erinnern die-
se Poren an kleine Nadelstiche.
Sie werden im Frühjahr und Som-
mer innerhalb einer Wachstums-
schicht gebildet. Dort verläuft
dann die Wasserversorgung von
der Wurzel bis in die Krone eines
Baumes. Im Herbst werden die
Poren wesentlich kleiner, da der
Wasserbedarf zurückgeht und
durch die welken Blätter auch
weniger Photosynthese betrie-
ben wird. „Bei anderen Holzar-
ten sind die Poren weniger zu
sehen als bei der Eiche, doch die
Jahresringe finden sich bei allen
Arten und zeichnen Möbelstücke
stirnseitig als echtes Massivholz
aus“, sagt Ruf.
Eine weitere Besonderheit für ein
echtes Massivholzmöbel ist die
einzigartige Maserung jedes
Massivholzteils. Da Holz ein Na-
turprodukt ist, werden sich die
Struktur und Farbgebung der Ma-
serung so kein zweites Mal in
der Natur finden lassen.
Schließlich sind die Standortort-
bedingungen wie Niederschlag,
Bodenzusammensetzung und Kli-

Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-
zeichnet man jene Seiten eineszeichnet man jene Seiten eineszeichnet man jene Seiten eineszeichnet man jene Seiten eineszeichnet man jene Seiten eines
Holzstückes, welche die Wachs-Holzstückes, welche die Wachs-Holzstückes, welche die Wachs-Holzstückes, welche die Wachs-Holzstückes, welche die Wachs-
tumsringe als kreisförmige Jah-tumsringe als kreisförmige Jah-tumsringe als kreisförmige Jah-tumsringe als kreisförmige Jah-tumsringe als kreisförmige Jah-
resringe zeigen. IPM/Hartmannresringe zeigen. IPM/Hartmannresringe zeigen. IPM/Hartmannresringe zeigen. IPM/Hartmannresringe zeigen. IPM/Hartmann

ma überall unterschiedlich, so-
dass Bäume während ihres
Wachstums ganz verschiedenen
Einflüssen ausgesetzt sind. Doch
auch damit noch nicht genug der
positiven Merkmale, die echte
Massivholzmöbel auszeichnen:
„Zwar steht es den Möbeln nicht
gerade auf die Stirn geschrieben,
aber wer sich einmal länger mit
ihnen umgibt und beschäftigt,
lernt auch ihre Langlebigkeit und
den hohen Pflegekomfort zu
schätzen. Sie besitzen eine anti-
statische Wirkung, ziehen also
keinen Staub an. Außerdem sind
sie wahre Umweltschützer, die
der Atmosphäre langfristig kli-
maschädliches CO2 entziehen“,
schließt Ruf. IPM/RS
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Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.
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Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
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Statt Warten aufs Fachunternehmen
Dachbegrünung selber machen
Für die Begrünung von Garagen oder
anderen kleineren Dächern benö-
tigt man nicht unbedingt die Hilfe
von Profis. Dachdeckerfirmen oder

Garten- und Landschaftsbauunter-
nehmen sind fast das ganze Jahr
über stark gefragt. Für das Aufbrin-
gen einer Dachbegrünung kann man

unter Umständen lange auf ein Fach-
unternehmen warten. Damit die
Pflanzen genügend Wasser zum An-
wachsen bekommen, sollte das
Gründach im Herbst oder Frühjahr
anlegt werden. Wer jetzt noch kein
Unternehmen gefunden hat, braucht
jedoch nicht auf die Vorteile durch
die besondere Dachgestaltung zu
verzichten. Denn eine einfache, so-
genannte extensive Dachbegrünung
mit nur wenigen Zentimetern Auf-
bauhöhe kann man in den meisten
Fällen selbst umsetzen und neben
der Wartezeit auch das Geld für die
Dienstleistung sparen. Wie das geht,
weiß Brigitte Becker, Leiterin der
Bergisch Gladbacher Beratungsstel-
le der Verbraucherzentrale NRW. Sie
möchte den Menschen die Scheu
vorm Selbermachen nehmen.
Viele kleine Dächer sind geeignetViele kleine Dächer sind geeignetViele kleine Dächer sind geeignetViele kleine Dächer sind geeignetViele kleine Dächer sind geeignet
Um für Kühle unterm Dach und für
ein Bienenparadies oben drauf zu
sorgen, sind die meisten Flachdä-
cher von Garagen, Carports, Müll-
tonnenboxen oder Gartenhäuschen
gut geeignet. Überschreitet die Dach-
neigung 10 Grad, ist normalerweise
eine sogenannte Schubsicherung nö-
tig, die das Abrutschen der Begrü-
nung verhindert. Bei einem rutschsi-
cheren und wurzelfesten Dachmate-
rial kann man darauf bei kleinen
Flächen und nach individueller Ab-
wägung auch verzichten. Wichtig
aber in jedem Fall ist die Prüfung der
Statik: Das Dach sollte die zusätzli-
che Last tragen können. Eine exten-
sive Dachbegrünung wiegt im nas-
sen Zustand zwischen 80 und 180 kg
pro Quadratmeter - das entspricht
in etwa einem herkömmlichen Kies-
belag.
Substrat und Pflanzen als wichtigs-Substrat und Pflanzen als wichtigs-Substrat und Pflanzen als wichtigs-Substrat und Pflanzen als wichtigs-Substrat und Pflanzen als wichtigs-
te Materialiente Materialiente Materialiente Materialiente Materialien
Wer es ganz unkompliziert halten
möchte, kann auf seinem Dach eine
Schicht Pflanzsubstrat aufbringen
und dort trockenheitsverträgliche
Pflanzen setzen - fertig. Man ver-
wendet dafür sogenanntes Ein-
schichtsubtrat, mindestens acht Zen-
timeter Je nach Beschaffenheit des
Dachs ist es wichtig, noch eine Wur-
zelschutzfolie als unterste Lage auf-
zubringen, um ein Einwachsen von
Wurzeln in die Dachhaut zu verhin-
dern. Zusätzlich kann man auch ein
Vlies als leichten Wasserspeicher
und als Schutz der Dachhaut auf der

Folie anbringen. Die Materialien sind
im gut sortierten Bau- oder Garten-
handel sowie online erhältlich. Es
gibt auch vorgefertigte Pakete mit
allem, was man braucht, inklusive
Pflanzen zu kaufen.
Wasserablauf frei- und Regen zu-Wasserablauf frei- und Regen zu-Wasserablauf frei- und Regen zu-Wasserablauf frei- und Regen zu-Wasserablauf frei- und Regen zu-
rückhaltenrückhaltenrückhaltenrückhaltenrückhalten
Eine Kiesfangleiste am Rand des
Dachs erfüllt den Zweck, dass die
Begrünung nicht weggespült oder -
geweht wird. Etwas Kies zwischen
Substrat und dem Dachabfluss hilft,
diesen frei von organischem Materi-
al zu halten. Gegebenenfalls kann
man den Kies auch auf dem gesam-
ten Dachrand als Trennung zur Um-
gebung aufbringen. Damit die Pflan-
zen in trockenen Phasen etwas bes-
ser mit Wasser versorgt werden und
Regen verzögert abläuft, ist der Auf-
bau um eine weitere Vliesschicht
unter dem Pflanzsubstrat mit soge-
nannten Dränelementen erweiter-
bar. Diese bestehen aus unterschied-
lichen Materialien und erinnern in
ihrer Form an Eierkartons. Setzt man
Dränelemente ein, verwendet man
ein dafür ausgelegtes Mehrschicht-
substrat.
Keine Scheu vorm ExperimentierenKeine Scheu vorm ExperimentierenKeine Scheu vorm ExperimentierenKeine Scheu vorm ExperimentierenKeine Scheu vorm Experimentieren
Es gibt viele Möglichkeiten, das Dach
zu bepflanzen. Möchte man schnell
einen dichten grünen Teppich erzeu-
gen, bieten sich vorgefertigte, be-
pflanzte Matten mit niedrigen Arten
zum Ausrollen auf dem Substrat an,
ähnlich wie ein Rollrasen. Wer die
Pflanzen lieber selbst auswählt, setzt
besser fertige kleine Stauden ein
oder verwendet Samenmischungen.
Dabei kann man auf heimische und
insektenfreundliche Arten oder far-
benfrohe Dauerblüher achten, um
etwas für die Artenvielfalt und das
Auge zu tun. Sogar genügsame Kräu-
ter wie Majoran, Thymian oder
Schnittlauch wachsen auf dem Dach.
Geld sparen kann man etwa mit ab-
getrennten Sprossen von Sedum-
pflanzen. Mit genügend Wasser und
etwas Zeit wachsen sie im Substrat
an und breiten sich flächendeckend
aus. Weiterführende Infos und Links:
Eine Materialaufstellung, Pflanzlis-
te und Schritt-für-Schritt-Anleitung
für die Dachbegrünung gibt es unter
www.mehrgruenamhaus.de, außer-
dem ein Video mit dem Beispiel der
Begrünung eines Gartenhäuschens.
(Verbraucherzentrale NRW e.V.)
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Einladung
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Infrarotwärme live erleben
Die perfekte Ergänzung zu Gas und Öl

Sa.10. und So.11. Dezember
11.00 - 17.00 Uhr

Bahnhofstrasse 92 • 56745 Weibern  (neben Lidl)        02655/6409611
Decken • Böden uvm Weitere Infos unter www.spanndecken-stroebel.de          

Infrarot-Heizung für 

•Decken •Böden •Wände

Neue
Ausstellung

Spanndecken Ströbel geht neue Wege!
(WK) Nach über 25 Jahren Plameco
haben wir uns entschlossen andere
Wege zu gehen. Sie, als langjährige
Kunden und auch Neu Kunden, müs-
sen auf nichts verzichten. Im Gegen-
teil, wir bieten Ihnen weiterhin per-
fekte Qualität, kompetente & aus-
führliche Beratung und ein umfang-
reicheres Sortiment, zu einem bes-
seren Preis-Leistung Verhältnis. Die
Temperatur in Wohnräumen ist eine
der wichtigsten Faktoren für Behag-
lichkeit. Eine Infrarotheizung ist die
Lösung um nachhaltige Wärme, in
die eigenen vier Wände zu holen. Sie
entzieht den Wänden und anderen
Flächen Feuchtigkeit und somit ent-
stehen keine Schimmelsporen, heizt
schnell auf und ist Wartungsfrei. Für
Menschen mit Asthma, Bronchial-
beschwerden, einer Hausstauballer-
gie oder einem geschwächtem Im-

munsystem ist diese Art von Wäre
besonders Vorteilhaft, da weder
Staub, noch Pollen oder Bakterien
aufgewirbelt werden. Die Luftquali-
tät im Raum steigt. Ebenso ist die
Akustik ein wichtiger Bestandteil um
sich in den eigenen vier Wänden
wohl zu fühlen. Eine Bespannung an
der Decke oder Wand, bietet die
einzigartige Möglichkeit die Raum-
akustik spürbar zu verbessern. Stö-
rende Geräusche, die Nachhallzeit
werden reduziert, die Klangqualität
wird deutlich verbessert und in Ihre
Räume zieht eine Atmosphäre der
Ruhe und Entspannung ein. Der
Wohnkomfort wird hörbar gestei-
gert. Wir freuen uns Sie in unserer
neuen Ausstellung zu begrüßen und
laden Sie herzlich
am 10. und 11. Dezember zwischen
11.00 - 17.00 Uhr ein.

Dominic und Dirk StröbelDominic und Dirk StröbelDominic und Dirk StröbelDominic und Dirk StröbelDominic und Dirk Ströbel

Dirk und Dominic Ströbel GbR
56745 Weibern, Bahnhofstraße 92,

02655-6409611
www.spanndecken-stroebel.de



Rundblick Eifel – 02. Dezember 2022 – Woche 48 – Nr. 24 – www.rundblick-eifel.de/e-paper28

Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren
zurück. Viele Unternehmen su-

chen händeringend nach Nach-
wuchs. Der Bundesverband Holz-
packmittel, Paletten, Exportver-

packung (HPE) e.V. stellt die in-
teressantesten Ausbildungsplät-
ze der nachhaltigen Holzbran-

che vor und lädt alle interes-
sierten Bewerberinnen und Be-
werber ein, sich bei einem Bran-
chenunternehmen zu bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täg-
lich einen wertvollen Beitrag
zum Funktionieren der Wirt-
schaft zu leisten. Denn ohne Pa-
letten, Kisten und Kabeltrom-
meln laufen weder der Export
von Maschinen und Anlagen,
noch findet man Nahrungsmit-
tel in den Supermarktregalen.
Wer es spannend findet, von All-
tagsprodukten über Auto-Proto-
typen und Schiffsschrauben bis
hin zu ganzen Kraftwerken je-
den Tag etwas Neues zu verpa-
cken, der ist bei den HPE-Unter-
nehmen genau richtig“, sagt
Verbandsgeschäftsführer Mar-
cus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlos-
sen hat, ist danach Experte in
der Sortierung von Hölzern und
Holzwerkstoffen sowie der Ver-
arbeitung von Verbundpaletten
und Kunststoffen mit computer-
gesteuerten Maschinen und An-
lagen. Fachliches Können wird
in der Ausbildung übergreifend
vermittelt, sodass Auszubilden-
de später in vielen Bereichen
der Branche arbeiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbe-
arbeitungsmechaniker und -me-
chanikerinnen verlangt viel Ver-
antwortungsbewusstsein. Mit
Hilfe von Maschinen und Anla-
gen produzieren die Fachkräfte
Schnittholz, Hobelware, Bretter,
Furnier- und Spanplatten sowie
andere Holzwerkstoffe. Gleich-
zeitig planen und koordinieren
sie die nötigen Arbeitsschritte,
wählen die erforderlichen Werk-
stoffe aus und steuern, überwa-
chen und optimieren die Ferti-
gungsprozesse. „Ein Job mit viel
Verantwortung, aber auch einer
Menge Gestaltungsspielraum“,
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bewerbung@lebenshilfe-hpz.de   www.lebenshilfe-hpz.de

Für die Entwicklung  
& Leitung unseres 
neuen Ambulanten  
Pflegedienstes  
für Menschen mit  
Behinderung suchen 
wir ab sofort eine  
Pflegedienstleitung.

Weitere Infos:

Dabei sein – 
     von Anfang an!!

Heilpädagogisches Zentrum
H

PZ

 StartBonus 
  Jetzt bis  
zu 1.000,-€ 
  sichern!

betont der HPE-Geschäftsführer.
„Denn eine gewissenhafte Ma-
terialprüfung und -auswahl so-
wie die Einhaltung von Quali-
tätsvorgaben sind wichtig, da-
mit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet
doch gerade im Bereich Logistik
und Transport die Automation
rasant voran. Nach zwei Jahren
Ausbildung ist man Profi darin,
Fertigungsmaschinen und -anla-
gen für alle Anforderungsberei-
che der Packindustrie einzurich-
ten, zu warten und zu bedienen.
„Gewissenhaftigkeit und ein
Faible für Maschinen und Me-
chanik sind für diesen Job
besonders hilfreich“, weiß
Kirschner.
Überbetriebliche Fortbi ldungÜberbetriebliche Fortbi ldungÜberbetriebliche Fortbi ldungÜberbetriebliche Fortbi ldungÜberbetriebliche Fortbi ldung
wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-
schriebenschriebenschriebenschriebenschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Mög-
lichkeit, sich Zusatzwissen an-
zueignen. In einem vom HPE zu-
sammen mit der Holzfachschule
Bad Wildungen konzipierten
überbetrieblichen Lehrgang wer-
den die notwendigen fachtech-
nischen und fachpraktischen
Kenntnisse und Fertigkeiten für
das Verpacken von Industriegü-
tern aller Art für den weltweiten
Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle
Teilnehmer den Staplerschein
machen. Damit kann man in un-
serer Branche flexibel und in vie-
len Bereichen arbeiten“, erklärt

der Packmittelexperte abschlie-
ßend. „Neben technischen Schu-
lungsinhalten wird auf die Ver-
mittlung der eigenen Qualitäts-
standards und Richtlinien ge-
achtet sowie der Umgang mit
dem Branchen-Softwarepaket
PALLET-Express zur 3D-Kon-
struktion und statischen Berech-
nung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren ange-
hende Holzmechaniker alles,
was sie als erfolgreiche Verpa-
cker in der HPE-Branche später
brauchen.“

In der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auch
besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt. ©
HPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbHHPE/Allgaier GmbH
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Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerenaerenaerenaerenaerena
Lülsdorff OHG, Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim (Ton-
dorf), 02440/9599880

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen (Christian-Schäfer-
Str. 10, Euskirchen-Flamersheim / Adler Apotheke am Campus e.
K.), 02255 1209

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947
Nettersheim (Tondorf), 02440/9599880

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember

Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim, 02484/
9186793

4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Alle Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden, Palliativpflege-
dienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall, Palliativpfle-
gedienst
02441/7776080

01590/4481419
Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA

Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB
GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279, Fr.
Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663
oder 02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach al-
les anbieten unter:
Tel. 0177/8695521
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Gesund, fair und bio
Mit frischen Lebensmitteln aus der Eifel durch das ganze Jahr
Sie möchten sich und Ihre Fami-
lie mit frischen und fairen Pro-
dukten aus der Eifel ernähren?
Sie schätzen den Wert regional
hergestellter Lebensmittel und
setzen auf Nachhaltigkeit? Dann
melden Sie sich bei der Solida-
rischen Landwirtschaft (Solawi)
Kollektiv Wolkenborn. Die Pla-
nung der nächsten Anbausaison
läuft und es sind noch einige
Ernteanteile für die kommende
Saison 2023/2024 zu vergeben.
Frisches Gemüse, Obst von
Streuobstwiesen, Eier, Kartof-
feln, Ziegenkäse, Honig, ver-
schiedene Fleischsorten, zukünf-
tig auch Mehl, Getreide, Kräu-
ter und Gewürzöle. Aus dieser
großen Auswahl können sich die
Mitglieder ihren Ernteanteil zu-
sammenstellen. Sie zahlen ei-
nen festen monatlichen Betrag
und erhalten dafür einmal in der
Woche ihren gesunden, fairen
Bio-Ernteanteil. Das Gemüse ist
und bleibt das Herzstück beim
Ernteteilen. „Wir können jetzt
auch unser eigenes Gemüse er-
zeugen“, freut sich Vorstands-
mitglied Romy Linden, „denn
nach langer Suche haben wir nun
Gärtner samt Land für unsere
Genossenschaft gefunden.“ Ke-
ven Braun und Fabian Hacken
bauen das Gemüse nach der
besonders schonenden und nach-
haltigen Methode des „Market
Gardening“ an. Das bedeutet
viel Handarbeit, kein Einsatz von
Dünger oder großen Maschinen,
wenig Platzverbrauch, dichte
Pflanzabstände, wenig Wasser-
verbrauch, aber eben auch viel
Gemüse in Bezug auf die Flä-
che. Das Depot, also die Ver-
teilstelle der Lebensmittel, be-
findet sich im Nettersheimer Hof
in Nettersheim. Es haben sich
Fahrgemeinschaften organisiert,
damit Wege gespart werden. Für
die kommende Saison sind ne-
ben dem Standort Nettersheim
weitere Depots in Hellenthal-
Wittscheid, Steffeln-Lehnerath
und Ormont geplant. Wer sich
jetzt angesprochen fühlt und teil-
haben will an der Solawi Kollek-
tiv Wolkenborn und einer Land-
wirtschaft mit Zukunft, findet
hier schnellen Kontakt:
post@kollektiv-wolkenborn.de
und weitere Infos
www.kollektiv-wolkenborn.de


